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NEUES AUS DEM RATHAUS

Samstagssprechzeit beim  
Einwohnermeldewesen Luckenwalde
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 7. November von 9 bis 
11 Uhr in der Abteilung Einwoh-
nermeldewesen im Rathaus der 
Stadt Luckenwalde, Markt 10, 
statt. Die Sprechzeiten sind vor-
wiegend für die Bürger einge-
richtet, die Probleme haben, die 

anderen Sprechzeiten wahrzu-
nehmen.
An diesem Tag ist ferner die Bür-
gerinformation im Foyer des 
Rathauses von 9 bis 11 Uhr be-
setzt. Hier können u. a. Wohn-
geldanträge abgeholt werden.

Sprechzeit der Schiedsstellen
Am 3. November von 17 Uhr bis 
18 Uhr in der Kultur- und Begeg-
nungsstätte, Markt 12 a – rech-
ter Eingang, Erdgeschoss. Telefo-
nische Erreichbarkeit während 
der Sprechzeiten unter 672294. 
Postanschrift: Markt 10, 14943 
Luckenwalde.
Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich zwischen Bahndamm und 

Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Frau Annelorle Wulf
Schiedsstelle II	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Herr Björn-O. Müller

Baugrundstücke zu verkaufen
Auf dem Wege der öffentlichen 
Ausschreibung werden ver-
kauft: 3 Baugrundstücke: 
Luckenwalde, Arndtstraße, voll 
erschlossen, Gemarkung Lu-
ckenwalde, Flur 11, in Größe von 
jeweils ca. 630 m² (ca. 20 m x ca. 

31,5 m)
Das Mindestgebot beträgt für 
jedes Baugrundstück: 23.500,00 
€. Jedes Angebot wird berück-
sichtigt. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.lucken-
walde.de/Aktuelles/Verkauf.

Wir kümmern uns darum,  
versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen!
Um Infrastrukturprobleme zu 
melden, klicken Sie auf www.
luckenwalde.de das „Maerker 
Luckenwalde“-Logo an (linke 
Menüleiste der Startseite). 
Wenn Sie keinen Internetzu­
gang besitzen, bietet die Stadt 
ab sofort folgenden Service zu 
den Öffnungszeiten der Bür­
gerinfo im Rathaus an: 
Sie können persönlich oder tele-

fonisch unter der Rufnummer 
03371-672-0 Anregungen und 
Hinweise auf Missstände oder 
infrastrukturelle Probleme mel-
den. Die Mitarbeiterin wird die-
se Hinweise in das MAER-
KER-Portal aufnehmen. Die 
Stadt Luckenwalde verpflichtet 
sich, innerhalb von drei Arbeits-
tagen eine verbindliche Ant-
wort zu veröffentlichen. 

Öffnungszeiten der Bürgerinfo 
im Rathaus: 
MO | 8:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
DI | 8:15 Uhr bis 16:00 Uhr
MI | 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr
DO | 8:15 Uhr bis 18:00 Uhr
FR | 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
jeden 1. Sonnabend im Monat 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Bauvorhaben Fahrbahn Haag zwischen 
Poststraße und Beelitzer Straße
Seit Montag, den 19. Oktober ist 
die Fahrbahn Haag zwischen 
der Poststraße und der Beelitzer 
Straße für den öffentlichen Ver-
kehr voll gesperrt. Die bisherige 
Einbahnstraßenregelung aus 
Richtung Ampelkreuzung wur-
de aufgehoben. Diese Vollsper-
rung ist notwendig, um die An-
schlüsse für die Straßenabläufe 

in der Fahrbahn herzustellen. 
Der Verkehr aus Richtung Wolt-
ersdorf wird über die Beelitzer 
Straße bzw. über die Salzufler 
Allee/Kleiner Haag geleitet. Die 
Umleitung des Verkehrs aus 
Richtung Jüterbog bleibt unver-
ändert. Die Vollsperrung soll En-
de November beendet sein.     
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Der Countdown läuft – 
Abstimmungsrunde zur 800-Jahr-Feier

Nun rückt das Luckenwalder Ju-
biläumsjahr 2016 immer näher. 
Am 14. Oktober traf sich die Pro-
jektgruppe zur sechsten Sitzung 
im Rathaus. Gemeinsam wur-
den Termine koordiniert und 
Vorhaben abgesprochen, damit 
der 800. Geburtstag der Stadt im 
nächsten Jahr unvergesslich 
wird. Zentrales Thema war das 
Sponsoring-Konzept, das erar-
beitet wurde, um die vielen Ak-

tionen und Veranstaltungen fi-
nanziell abzusichern. Auch in 
den einzelnen Arbeitsgruppen 
laufen die Vorbereitungen auf 
Hochtouren. In knapp 130 Ta-
gen findet die große Eröffnungs-
veranstaltung zum Jubiläums-
jahr statt.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

800-Jahr-Feier:  
Auf der Suche nach Sponsoren
Für das Jubiläumsjahr 2016 hat 
man sich einiges vorgenom-
men. Die Arbeitsgruppen mit 
Beteiligten aus Vereinen, Unter-
nehmen und der Stadtverwal-
tung sowie vielen engagierten 
Bürgern haben zahlreiche Ideen 
gesammelt, Aktionen auf die 
Beine gestellt und Veranstaltun-
gen geplant. Um all das finanzi-
ell stemmen zu können, ist die 
Stadt Luckenwalde auf der Su-
che nach Sponsoren, die die Ju-
biläumsfeier unterstützen 
möchten. Als Dankeschön für 
diese Unterstützung erwartet 
die Sponsoren Außergewöhnli-
ches. So zum Beispiel ein unver-
gesslicher Aufenthalt auf dem 

Marktturm, von dem man Lu-
ckenwalde aus einer neuen Per-
spektive erleben kann. Eine Bro-
schüre stellt die sieben 
Themenbereiche vor, in denen 
die 800-Jahr-Feier unterstützt 
werden kann. Diese finden Sie 
auch auf der Internetseite www.
luckenwalde.de.
Wenn auch Sie dazu beitragen 
möchten, dass 2016 für Lucken-
walde ein unvergessliches Jahr 
wird, melden Sie sich bei Frank 
Dunker, Tel. 620 382, E-Mail: 
bauhof@luckenwalde.de.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Blumenpracht für das Jubiläumsjahr

Zur Vorbereitung auf die 
800-Jahr-Feier wurden im Lu-
ckenwalder Stadtpark insge-
samt 45.000 Frühjahrsblüher 
gesetzt. Die Krokusse, Tulpen 
und Narzissen werden unsere 
Stadt im Jubiläumsjahr noch 

hübscher machen. Sie werden 
nächstes Jahr auf der Stadtpark-
wiese und in den Pflanzbeeten 
am Tierparkausgang und auf 
der Pergolenterrasse zu bewun-
dern sein.
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Krisennotdienst des Landkreises  
für Kinder und Jugendliche entsteht

In zentraler Lage, direkt am 
Nuthepark, entsteht in Lucken-
walde eine Inobhutnahmestelle 
für Kinder und Jugendliche. Die-
se sollen hier eine neue „Pers-
pektive“ erhalten und genau so 
wird die Einrichtung nach der 
Fertigstellung wohl auch hei-
ßen.
Auf der Baustelle Haag 5 geht es 
mit großen Schritten voran. Der 
Rohbau ist fertig, die Fenster 
eingesetzt und das Dach dicht. 
Nach Dämmarbeiten wird es 
dann im Inneren mit den Fuß-
böden, Malerarbeiten, Heizung 
und Sanitär weitergehen. Im 
ersten Quartal 2016 soll bereits 
der neue Nutzer einziehen, die 
Gemeinnützige Gesellschaft zur 
Förderung Brandenburger Kin-
der und Jugendlicher mbH. Im 
Auftrag des Landkreises betreibt 
der Träger in den Räumlichkei-
ten der Stadt Luckenwalde dann 
eine Einrichtung, die Kindern 
und Jugendlichen in schwieri-
gen Lebenssituationen vorüber-

gehend Zuflucht gewährt. Wenn 
Jungen und Mädchen zwischen 
vier und 17 Jahren laut einer 
Entscheidung des Jugendamtes 
nicht in der eigenen Familie 
bleiben können, kommen sie 
hier kurzfristig unter. 
Die Ursachen dafür können viel-
fältig sein und reichen von Ge-
walt in der Familie, Vernachläs-
sigung bis zur Überforderung 
der Eltern. 
Vier Plätze entstehen für die 
zentrale Inobhutnahmestelle, 
die die einzige im Landkreis Tel-
tow-Fläming sein wird.
Das Notruftelefon des Ju-
gendamtes wird nach Behör-
denschluss ebenfalls hier auf-
laufen. Die übrigen Wohnplätze 
bieten in zwei Wohngruppen 
Platz für Kinder und Jugendli-
che in einer Übergangssituation, 
stationäres Clearing genannt. 
Dabei wird innerhalb einiger 
Monate geklärt, ob die Kinder 
und Jugendlichen in ihre Famili-
en zurückkehren können oder 

anderweitig untergebracht wer-
den müssen, z. B. in einer Pflege-
familie. Neben der Betreuung, 
Therapie und Beratung sollen 
die Kinder und Jugendlichen je-
doch nicht völlig aus ihrem nor-
malen Alltag gerissen werden, 
deswegen war für den Träger 
ein Standort wichtig, von dem 
aus alle Schulformen zu errei-
chen sind. Auch die Nähe zum 
zuständigen Jugendamt ist ein 
Vorteil.
In Bezug auf die Stadtentwick-
lung ist die Sanierung des denk-
malgeschützten Gebäudes an so 
zentraler Stelle ebenfalls ein 
Glücksfall und vielleicht nur der 
Start für die Wiederherstellung 
der gesamten Straßenzeile Haag 
1 bis 5. 
Die Stadt Luckenwalde hatte 
sich mit dem Projekt am Wett-
bewerb „Zukunft Planen – kos-
tengünstiges, klimagerechtes 
Bauen und Wohnen im Bestand“ 
vom Bundesamt für Bauwesen 
und Raumordnung beteiligt. 

Das ausführende Architektur-
büro Lehmann – Lieschke aus 
Zossen war als einer der Sieger 
aus dem Wettbewerb hervorge-
gangen.
Bei der Umsetzung hatte vor al-
lem der Untergrund direkt an 
der Nuthe Probleme bereitet. 
Um ein stabiles Fundament zu 
bekommen, musste der vormals 
vorhandene Keller aufgeschüt-
tet und der angebaute Neubau 
auf Pfählen errichtet werden. 
Die Fassade von Seiten der Stra-
ße aus wird erhalten bleiben, 
der Eingang jedoch nach hinten 
verlagert. An den Fahrstuhl, der 
die weitgehende Barrierefrei-
heit gewährleistet, schließt sich 
der Neubau an, in dem vor allem 
Beratungs- und Aufenthaltsräu-
me entstehen werden. Das Pro-
jekt wird mit Mitteln des Förder-
programms Stadtumbau Ost 
verwirklicht.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Sitzungstermine
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist als Aushang im Foyer 
des Rathauses sowie im Internet unter www.luckenwalde.de/Poli-
tik/Bürgerportal zu finden.
27.10.2015/18:30 Uhr	 Stadtverordnetenversammlung

– Änderungen vorbehalten –

Sprechzeit der Vorsitzenden  
der Stadtverordnetenversammlung
Die Vorsitzende der Stadtverord-
netenversammlung Luckenwal-
de, Dr. Heidemarie Migulla, bietet 
einmal monatlich Sprechzeiten 
im Rathaus an. 

Einwohner haben die Möglich-
keit, ihre Vorschläge, Probleme 
oder Anfragen Frau Dr. Migulla 
vorzutragen.

Nächster Sprechtag: 
am 19. November 
von 16 bis 17 Uhr
Sollte außerhalb der Sprechzeit 
Gesprächsbedarf bestehen, ver-
einbaren Sie einen Termin mit 
der Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung über das 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 
und Kommunalservice, Ruf-
nummer 03371/672-210.
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Stellenausschreibung Einsatzkräfte  
im feuerwehrtechnischen Dienst
Die Stadt Luckenwalde sucht 
zum 1. Januar 2016 zwei 

Einsatzkräfte im 
feuerwehrtechnischen Dienst.

Anforderungen:
Sie verfügen mindestens über 
die Berufsbildungsreife, einen 
Hauptschulabschluss oder ei-
nen als gleichwertig anerkann-
ten Bildungsabschluss und eine 
Gesellenprüfung in einem für 
den feuerwehrtechnischen 
Dienst geeigneten Handwerk 
oder können eine entsprechen-
de förderliche abgeschlossene 
Berufsausbildung nachweisen. 
Sie sind gesundheitlich, sport-
lich, höhentauglich sowie phy-
sisch und psychisch gut belast-
bar. Ein Schichtdienst im 24- oder 
12-Stunden-Rhythmus bzw. ei-
ne flexible Arbeitszeitgestal-
tung machen Ihnen nichts aus. 
Sie verfügen über ein fundiertes 
Allgemeinwissen und über 
Kenntnisse naturwissenschaft-
licher Zusammenhänge sowie 
über einen einwandfreien Leu-
mund. Lernbereitschaft, Lernfä-
higkeit, Flexibilität und insbe-
sondere Teamfähigkeit darf 
Ihnen kein Fremdwort sein und 
Sie sind bereit, den B 1-Lehrgang 
zu absolvieren oder besitzen 
den Nachweis schon.

Vorausgesetzt werden Einsatz
erfahrung im Feuerwehrdienst 
sowie mindestens Grundkennt-
nisse im Gefahrgutbereich bzw. 
besondere Fachkenntnisse bei 
der Freiwilligen Feuerwehr (wie 
Sonderausbildungen nach 
FwDV 2). Ideal sind Erfahrungen 
in der Jugendarbeit. 

Zum Einstellungstermin müs-
sen Sie im Besitz der Fahrerlaub-
nis Klasse C und nach betriebs
ärztlichem Gutachten für den 
Dienst in der Feuerwehr (u.a. G 
26.3) geeignet sein.

Verfügen Sie bereits über den 
Nachweis einer erfolgreich ab-
geschlossenen Ausbildung im 
mittleren feuerwehrtechni-
schen Dienst (B 1), werden Sie 
ausdrücklich zur Bewerbung 
aufgefordert.  

Die Vergütung erfolgt je nach 
Vorliegen entsprechender Nach-
weise in Entgeltgruppe 5 oder 6 
TVöD. Die Stelle ist eine Vollzeit-
stelle. Teilzeitarbeit ist nicht 
möglich.

Die Stadt behält sich vor, Sie an 
einem Auswahlverfahren teil-
nehmen zu lassen, das hinsicht-
lich der körperlichen Eignung 
Sportübungen enthält.

Es wird vorausgesetzt, dass Sie 
Ihren Wohnort in Luckenwalde 
haben bzw. nehmen. Deshalb 
reflektieren Ihr Auftreten und 
Erscheinungsbild, auch außer-
halb Ihrer Arbeitszeit, das Anse-
hen und die Belange der Lucken-
walder Feuerwehr.

Darüber hinaus wird eine stän-
dige aktive Mitarbeit in der Frei-
willigen Feuerwehr Luckenwal-
de erwartet.

Wenn Ihr Interesse geweckt ist, 
senden Sie bitte Ihre ausführli-
che Bewerbung bis zum 13. No-
vember 2015 auf dem Postweg 
an

Stadt Luckenwalde,
Amt Personal und Organisation
Markt 10
14943 Luckenwalde.

Es erfolgt keine schriftliche Ein-
gangsbestätigung.

Herzog-von der Heide		
Bürgermeisterin			 

Schmoldt
Personalratsvorsitzender

Stellenausschreibung Mitarbeiter/in  
in der Touristinformation
Die Stadt Luckenwalde, Kreis-
stadt des Landkreises Tel-
tow-Fläming, 50 km südlich von 
Berlin gelegen und eingebettet 
in den attraktiven Naturraum 
Baruther Urstromtal, stellt zum 
1. Januar 2016 einen/eine

Mitarbeiter/in 
in der Touristinformation 

ein. Gesucht wird ein/e enga-
gierte/r und kreative/r Kauf-
mann/-frau für Tourismus und 
Freizeit, der/die mit Kompetenz, 
Sachverstand und innovativen 
Ideen das Team unterstützt. 
Die Aufgabe wird u.a. darin be-
stehen, Einwohner/innen und 
Gäste der Stadt über das touris-
tische Angebot der Stadt und 
des Umlandes zu informieren, 
Produkte und Dienstleistungen 
zu entwickeln, zu vermitteln 
und zu verkaufen sowie ent-
sprechende Anfragen zu beant-
worten. Erwartet wird die Mit-
arbeit bei der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, bei der 
Entwicklung von Werbemitteln 
und bei Messen und Veranstal-
tungen sowie bei der Haushalts-
sachbearbeitung. Darüber hin-
aus wirken Sie als Mitarbeiter/
in der Touristinformation bei 
Projekten und Veranstaltungen 
der Stadt Luckenwalde mit. 
Die konstruktive Zusammenar-
beit mit Beherbergungsbetrie-
ben sowie örtlichen und regio-
nalen Leistungsträgern ist ein 

fester Bestandteil der Arbeit. Als 
Repräsentant/in der Stadt Lu-
ckenwalde verfügen Sie über ein 
sicheres, verbindliches Auftre-
ten, gepaart mit umfassenden 
Ortskenntnissen und regiona-
lem Wissen. Gute Deutsch- 
und Englischkenntnisse sind 
ebenso notwendig, wie die Be-
herrschung der gängigen Of-
fice-Programme.
Die Stelle ist eine Teilzeitstelle 
mit 75% der durchschnittlichen 
regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit einer/eines entspre-
chenden Vollbeschäftigten. Die 
Arbeitszeit orientiert sich an 
den Dienstplänen der Touristin-
formation. Dienst an Wochen-
enden und Feiertagen entspre-
chend dienstlicher Belange ist 
notwendig. Wir bieten einen in-
teressanten Arbeitsplatz und ei-
ne Vergütung nach Entgeltgrup-
pe 5 TVöD. Eine Änderung des 
Aufgabenzuschnitts bleibt aus-
drücklich vorbehalten.
Ihre aussagekräftige Bewerbung 
senden Sie bitte in Papierform 
bis zum 30. Oktober 2015 an die

Stadtverwaltung Luckenwalde
Amt Personal und Organisation
Markt 10, 14943 Luckenwalde

Es erfolgt keine Eingangsbestä-
tigung.
Herzog-von der Heide		
Bürgermeisterin			 
Schmoldt
Personalratsvorsitzender
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Verwaltungsfachangestellte/ 
Verwaltungsfachangestellter
Ausbildungsplatzangebot  
in der Stadtverwaltung

Die Stadt Luckenwalde, Kreisstadt des Landkreises Teltow-Flä-
ming, stellt zum 1. September 2016 eine Auszubildende/einen 
Auszubildenden für den Beruf der/des 

Verwaltungsfachangestellten
– Fachrichtung Kommunalverwaltung –

ein. 

Gesucht werden engagierte und aufgeschlossene Bewerberinnen 
und Bewerber, die Interesse an einer anspruchsvollen und breit 
gefächerten Ausbildung in einer modernen und dienstleistungs-
orientierten Verwaltung besitzen, Freude am Umgang mit Men-
schen haben, wirtschaftlich denken können und die motiviert, 
zuverlässig und verantwortungsbewusst sind. 

Für die dreijährige Ausbildung setzen wir einen guten mittleren 
Schulabschluss voraus und richten besonderes Augenmerk auf 
die Noten in den Fächern Deutsch und Mathematik. Die Bewerbe-
rin/der Bewerber sollte sich darüber im Klaren sein, dass die Ar-
beit am PC fester Bestandteil der Berufsausübung ist, wie auch die 
Anwendung von Rechtsvorschriften. Darüber hinaus begrüßen 
wir ein Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr.

Weitere Informationen zur Berufsausbildung finden Sie auf der 
Internetseite der Stadt (www.luckenwalde.de).

Wenn wir Ihr Interesse an einer Ausbildung bei der Stadt Lucken-
walde geweckt haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Kopien der letzten beiden 
Schulzeugnisse, Nachweise über andere Tätigkeiten/Praktika). 
Bitte senden Sie sie auf dem Postweg bis zum 31. Oktober 2015 an 
folgende Adresse:

Stadt Luckenwalde
Amt Personal und Organisation
Markt 10
14943 Luckenwalde.

Es erfolgt keine schriftliche Bestätigung über den Eingang Ihrer 
Bewerbung.

Neu: Wohnungsgeberbestätigung
Am 1. November tritt das neue 
Bundesmeldegesetz in Kraft und 
löst die bestehenden melde-
rechtlichen Vorschriften ab. Es 
bleibt bei der in Deutschland be-
kannten Pflicht zur Anmeldung 
und in wenigen Fällen zur Ab-
meldung (z. B. Wegzug ins Aus-
land oder Aufgabe einer Neben-
wohnung) bei der Meldebehörde. 
Wer eine Wohnung bezieht, hat 
sich innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Einzug bei der Melde-
behörde anzumelden. 
Bei der Anmeldung müssen für 
alle zuziehenden Personen die 
Personalausweise und/oder die 
Reisepässe vorgelegt werden.  
Neu ist die Vorlage einer vom 
Wohnungsgeber bzw. vom Ver-
mieter ausgestellten schriftli-
chen Bestätigung über den er-
folgten Wohnungsbezug 
(sogenannte Wohnungsgeberbe-
stätigung). 
Die Vorlage einer Wohnungsge-
berbestätigung ist erforderlich 
bei
•	Einzug in eine Wohnung,
•	Auszug aus einer Wohnung, 

wenn der Wohnsitz ins Aus-
land verlegt wird,

•	Auszug aus einer Wohnung, oh-
ne dass eine neue Wohnung im 
Inland bezogen wird (Woh-
nungslosigkeit),

•	Auszug aus einer Nebenwoh-
nung

Wohnungsgeber ist, wer einer 
anderen Person eine Wohnung 
(einzelner Raum oder mehrere 
Räume) tatsächlich willentlich 
zur Benutzung überlässt, unab-
hängig davon, ob dem ein wirk-
sames Rechtsverhältnis zugrun-
de liegt. 
In der Regel ist das der Woh-
nungseigentümer. Wohnungsge-
ber bei Untermietverhältnissen 
ist der Hauptmieter.
Wer eine eigene Wohnung be-
zieht, also selbst Eigentümerin 
oder Eigentümer ist, erklärt dies 
in einfacher Form (Eigenerklä-
rung).
Der Wohnungsgeber oder eine 
von ihm beauftragte Person hat 
den Einzug oder Auszug der mel-
depflichtigen Person schriftlich 
mit Unterschrift zu bestätigen. 
Die neue Regelung schafft mehr 
Sicherheit. 
Das Formular „Wohnungsgeber-
bestätigung“ ist erhältlich in der 
Bürgerinformation der Stadt Lu-
ckenwalde. 
Im Internet ist es zu finden unter 
Bürgerservice, Ordnungs- und 
Rechtsamt, Einwohnermeldewe-
sen. 

i. A. Anette Wolters
Ordnungs- und Rechtsamt

Ortsteilnachrichten

Sprechstunde Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet der Ortsbeirat eine Sprech-
stunde für die Kolzenburger um 19 Uhr im Gemeindezentrum Kol-
zenburg an.

Nikola Gerlach, Ortsvorsteherin Kolzenburg
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Bekanntmachung zum Windpark Heidehof
Die Stadt Luckenwalde weist auf 
die nachfolgende Bekanntma-
chung des Landesamtes für Um-
welt, Gesundheit und Verbrau-
cherschutz hin:

Genehmigung 
für die Errichtung und 

den Betrieb von 
acht Windkraftanlagen
(Windpark Heidehof III) 

in 14913 Jüterbog OT Neuhof 
und OT Werder

Bekanntmachung des Landes-
amtes für Umwelt, Gesundheit 
und Verbraucherschutz vom 20. 
Oktober 2015
Der Firma Windpark GmbH & 
Co. Heidehof III KG, Dreekamp 5 
in 26605 Aurich wurde die Neu-
genehmigung gemäß § 4 des 
Bundes-Immissionsschutzge-
setzes (BImSchG) erteilt, acht  
Windkraftanlagen auf den 
Grundstücken in 14913 Jüter-
bog, Gemarkung Neuhof, Flur 3, 
Flurstücke 26 und 99 und Ge-
markung Werder, Flur 3, Flurstü-
cke 45, 51, 64, 75, 104 und 118 zu 
errichten und zu betreiben.

Das Vorhaben umfasst im We-
sentlichen die Errichtung und 
den Betrieb von acht Windkraft-
anlagen des Typs ENERCON 
E-82 E2 mit einem Rotordurch-
messer von 82,00 m und einer 
Nabenhöhe von 138,38  m auf 
Hybridtürmen (Betonfertigteil- 
und Stahlsegmente). Die Leis-
tung je Anlage beträgt 2,3 MWel.
Das Vorhaben unterlag einer 
Umweltverträglichkeitsprü-
fung.
Die immissionsschutzrechtliche 
Genehmigung wurde unter den 
im Genehmigungsbescheid auf-
geführten Nebenbestimmun-
gen erteilt. In der Genehmigung 
nach Bundes-Immissions-
schutzgesetz ist über alle recht-
zeitig vorgetragenen Einwen-
dungen entschieden worden.

Auslegung
Die Genehmigung liegt mit ei-

ner Ausfertigung der genehmig-
ten Antragsunterlagen in der 
Zeit vom 22.10.2015 bis ein-
schließlich 04.11.2015 im Lan-
desamt für Umwelt, Gesundheit 
und Verbraucherschutz, Geneh-
migungsverfahrensstelle Süd, 
Zimmer 4.27, Von-Schön-Straße 
7 in 03050 Cottbus, in der Stadt 
Jüterbog, Bauamt, Mönchen-
kirchplatz 1 in 14913 Jüterbog, 
in der Stadt Luckenwalde, Stadt-
planungsamt, Markt 10 in 14943 
Luckenwalde und in der Ge-
meinde Nuthe-Urstromtal, Bau-
verwaltung, Frankenfelder Stra-
ße 10 in 14947 Nuthe-Urstromtal 
zur Einsichtnahme während der 
Dienststunden aus. 
Mit dem Ende der Auslegungs-
frist gilt der Bescheid den Ein-
wendern und auch gegenüber 
Dritten, die keine Einwendung 
erhoben haben, als zugestellt.
Nach der öffentlichen Bekannt-
machung können der Bescheid 
und seine Begründung bis zum 
Ablauf der Widerspruchsfrist 
von den Personen, die Einwen-
dungen erhoben haben, beim 
Landesamt für Umwelt, Ge-
sundheit und Verbraucher-
schutz, Postfach 601061 in 
14410 Potsdam schriftlich ange-
fordert werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die oben genannte Ge-
nehmigung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Zustellung Wi-
derspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist schriftlich beim 
Landesamt für Umwelt, Ge-
sundheit und Verbraucher-
schutz, Postfach 601061 in 
14410 Potsdam oder zur Nieder-
schrift beim Landesamt für Um-
welt, Gesundheit und Verbrau-
cherschutz, Regionalabteilung 
Süd, Von-Schön-Straße 7 in 
03050 Cottbus einzulegen.

Rechtsgrundlagen
Gesetz zum Schutz vor schädli-
chen Umwelteinwirkungen 
durch Luftverunreinigungen, 

Geräusche, Erschütterungen 
und ähnliche Vorgänge (Bun-
des-Immissionsschutzgesetz – 
BImSchG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 17. Mai 
2013 (BGBl. I S. 1274), das zuletzt 
durch Artikel 76 der Verordnung 
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 
1474) geändert worden ist.
Vierte Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes (Verordnung 
über genehmigungsbedürftige 
Anlagen – 4. BImSchV) vom 2. 
Mai 2013 (BGBl. I S. 973), die zu-
letzt durch Artikel 3 der Verord-
nung vom 28. April 2015 (BGBl. I 
S. 670) geändert worden ist.
Neunte Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immis
sionsschutzgesetzes (Verordnung 
über das Genehmigungsverfah
ren – 9. BImSchV) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 29. 
Mai 1992 (BGBl. I S. 1001), die zu-
letzt durch Artikel 5 der Verord-
nung vom 28. April 2015 (BGBl. I 
S. 670) geändert worden ist.
Gesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 
94), das zuletzt durch Artikel 93 
der Verordnung vom 31. August 
2015 (BGBl. I S. 1474) geändert 
worden ist.

Landesamt für Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz

Genehmigungsverfahrensstelle 
Süd
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Auszug aus dem Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde Nr. 22 vom 14. Oktober 2015

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Luckenwalde

Beschlüsse der 9. ordentlichen öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung  
des Hauptausschusses der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde 
vom 13. Oktober 2015
Nicht öffentlicher Teil

Drucksachennummer: 
B-6140/2015
Titel: KMU-Förderung des Vor­
habens: „Errichtung einer Be­
triebsstätte“
Der Hauptausschuss beschließt: 
Einer Förderung für den Antrag 
Nr. 03/2015/80/KMU wird zuge-
stimmt. Die Bürgermeisterin 
wird beauftragt, einen entspre-
chenden Förderbescheid zu er-
lassen.

Drucksachennummer: 
B-6139/2015
Titel: KMU-Förderung des Vor­
habens: „Erweiterung/Moder­
nisierung von Betriebsausstat­
tung“
Der Hauptausschuss beschließt: 
Einer Förderung für den Antrag 
Nr. 02/2015/80/KMU wird zuge-
stimmt. Die Bürgermeisterin 
wird beauftragt, einen entspre-
chenden Förderbescheid zu er-
lassen.

Drucksachennummer: 
B-6138/2015
Titel: KMU-Förderung des Vor­
habens: „Erweiterung von Be­
triebsausstattung“

Der Hauptausschuss beschließt: 
Einer Förderung für den Antrag 
Nr. 01/2015/80/KMU wird zuge-
stimmt. Die Bürgermeisterin 
wird beauftragt, einen entspre-
chenden Förderbescheid zu er-
lassen.

Drucksachennummer:
B-6123/2015
Titel: Verkauf des Grundstücks 
an der Berkenbrücker Chaus­
see, Flur 9 Flurstück 363
Das Flurstück 363, Flur 9 der Ge-
markung Luckenwalde mit ei-
ner Größe von 43 m² wird auf 
der Grundlage des Sachen-
rechtsbereinigungsgesetzes ver-
äußert.
Das Grundstück ist entbehrlich. 
Eine öffentliche Nutzung des 
Grundstücks nicht vorgesehen.

Drucksachennummer:
B-6124/2015
Titel: Verkauf des Grundstücks 
in Luckenwalde, Fontanestra­
ße 48, Flur 7 Flurstück 262/3
Das Flurstück 262/3, Flur 7 der 
Gemarkung Luckenwalde mit 
einer Größe von 35 m² wird auf 
der Grundlage des Sachen-
rechtsbereinigungsgesetzes ver-
äußert.

Das Grundstück ist entbehrlich. 
Eine öffentliche Nutzung des 
Grundstücks nicht vorgesehen.

Drucksachennummer: 
B-6129/2015
Titel: Vergabe Planung Ver­
kehrsanlagen Dahmer Straße 
Leistungsphasen 3–5
Der Hauptausschuss beschließt 
die Vergabe der Planung Ver-
kehrsanlagen Dahmer Straße 
Leistungsphasen 3–5 an das In-
genieurbüro Dip.-Ing. G. Hoff-
mann, Nordweg 23 in 14913 Jü-
terbog.  

Drucksachennummer: 
B-6132/2015
Titel: Vergabe der Archäologi­
schen Baubegleitung zum Bau­
vorhaben Boulevard gestalten 
– Breite Straße – Luckenwalde 
– 1. BA
Der Hauptausschuss beschließt, 
die Leistung der Archäologi-
schen Baubegleitung zum Bau-
vorhaben Boulevard gestalten – 
Breite Straße – Luckenwalde – 1. 
BA an die Firma ALTUM, Archäo-
logie und Denkmalpflege, Kö-
nigswinterstraße 12 in 10318 
Berlin zu vergeben. 

Drucksachennummer: 
B-6136/2015
Titel: Vergabe zur Anmietung 
einer PV Anlage (1. BA) im 
Sportkomplex Mozartstraße
Die Stadt schließt mit der Bürge-
rEnergieGenossenschaft Teltow 
Fläming eG einen Vertrag über 
die Anmietung der Photovol-
taikanlage auf Dachflächen des 
Sportkomplexes Mozartstraße 
für die Dauer von 20 Jahren ab. 
Für Miete wird ein jährliches 
Entgelt entrichtet.

Drucksachennummer: 
B-6137/2015
Titel: Vergabe zur Anmietung 
einer PV Anlage auf der neuen 
Feuerwache
Die Stadt schließt mit der Bürge-
rEnergieGenossenschaft Teltow 
Fläming eG einen Vertrag über 
die Anmietung der Photovol-
taikanlage auf Dachflächen der 
künftigen neuen Feuerwache 
für die Dauer von 20 Jahren ab. 
Für Miete wird ein jährliches 
Entgelt entrichtet.

Luckenwalde, 14.10.2015

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde kann an der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10, in der Theaterstraße 16 d, in der Stadtbibliothek, 
Bahnhofsplatz 5 sowie in der Touristinformation Luckenwalde, Markt 11 abgeholt werden und steht im Internet unter www.luckenwalde.de, Rubrik 
Bürgerservice/Amtsblatt zum Download zur Verfügung. 
Es erscheint in der Regel einmal im Monat.
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Hier kommen Sie zu Wort –  
Einwohnerfragestunde!
Bevor die Stadtverordneten 
über die Belange der Stadt bera-
ten und entscheiden, wird in 
jeder Sitzung der Tagesord-
nungspunkt Einwohnerfrage-
stunde aufgerufen. 
Hier kommen Sie zu Wort! 
Anwesende Bürger können Fra-
gen stellen, Hinweise geben 
und Anregungen machen. 
Diese können sich auf die Dinge 
beziehen, die anschließend im 
öffentlichen Teil der Sitzung be-
raten werden. 
Sie haben aber auch die Mög-
lichkeit, sich zu anderen städti-
schen Angelegenheiten zu äu-
ßern. Verwaltung und Politik 
sind ganz Ohr. 
Anfragen zu nicht öffentlichen 
Tagesordnungspunkten sind 
unzulässig.
Kommen Sie einfach zu den Sit-
zungen der Stadtverordneten-
versammlung oder der Fach-
ausschüsse und stellen Sie Ihre 
Frage. 
Alle Fragen, Vorschläge und An-
regungen sollten kurz und 
sachlich formuliert werden (ge-

mäß § 13 Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg  
i. V. m. § 3 Geschäftsordnung). 
Anfragen von Bürgern sind nur 
in der Einwohnerfragestunde 
möglich.
Im weiteren Sitzungsverlauf 
sind sie nicht mehr zulässig.

AUS DEN FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Für die Inhalte dieser Texte sind ausschließlich die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde verantwortlich, 
die hier die Möglichkeit haben, über ihre Arbeit zu berichten.

Sehr geehrte Luckenwalderin-
nen und Luckenwalder, eine 
wichtige Aufgabe, welche wir 
als gewählte Stadtverordnete 
verfolgen, ist, dass die CDU/
FDP-Fraktion von der Stadtver-
waltung Antworten einfordert. 
Antworten auf Fragen, die uns 
alle Hier und Heute bewegen.
Ein aktueller Anlass ist die ge-
plante 300-Personen-Tragluft-
halle im Biopark und die drei 
bereits bestehenden Gemein
schaftsunterkünfte für Flücht-
linge und Asylsuchende.
Es ist nur legitim, dass sich die 
Stadtverwaltung aber auch der 
Landkreis diesem Ansinnen 

nach sachlichen Informationen 
und der Möglichkeit zur Fra-
genbeantwortung stellt und 
wir dies im Namen der Bürger 
auch einfordern. 
Richtig – nichts ist unbequemer 
als die Wahrheit. 
Wenn aber nicht in Einwohner-
versammlungen Informatio-
nen direkt von den Verantwort-
lichen an jeden Interessierten 
gegeben werden, dann werden 
sich weiterhin Lügen, Halb-
wahrheiten und Falschinfor-
mationen in unseren Köpfen 
festsetzen. 
Die Fragen von Kreistagsabge-
ordneten in einer der letzten 

Kreistagsausschusssitzungen 
sind ein Beweis dafür, wieviel 
Unsinn in unserer Heimatstadt 
erzählt wird. 
Auch muss sich die örtliche Po-
lizei Fragen nach der Sicherheit 
für uns in unserer Stadt stellen. 
Wir als CDU/FDP-Fraktion er-
warten, dass in Luckenwalde 
auch weiterhin Recht und Ge-
setz regieren und Regeln einer-
seits respektiert aber auch 
durchgesetzt werden. 
Dies beginnt im Großen beim 
Schutz von Leib, Leben und Ei-
gentum und setzt sich fort bei 
Ruhe und Ordnung. Neben der 
Polizei ist hier vor allem das 

Ordnungsamt gefragt. Diese 
städtischen Mitarbeiter haben 
den eindeutigen Auftrag, Mit-
bürger zur Ordnung zu rufen, 
wenn öffentliche Plätze ver-
müllt, Alkohol auf Spielplätzen 
konsumiert oder in anderer Art 
gesellschaftliche Normen ver-
letzt werden. 
Diese Dienstwahrnehmung er-
warten wir auch selbstver-
ständlich gegenüber von Gäs-
ten und Neubürgern in unserer 
Stadt. Denn unser Luckenwalde 
soll sicherer und sauberer wer-
den. 

Ihr Christoph Guhlke

CDU/FDP-FRAKTION
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Tolles Ergebnis bei schwieriger Aufgabe:
Realisierungswettbewerb Neubau Hospiz
Noch bis zum 30. Oktober sind 
in der Geschäftstelle des DRK 
Kreisverbandes Fläming-Spree-
wald e. V. die Wettbewerbser-
gebnisse zum Neubau des Hos-
pizes ausgestellt.
In einer achtstündigen Sitzung 
hatte ein Preisgericht aus vier 
Fach- und vier Sachpreisrichtern 
am 23. Juli über die neun Beiträ-
ge entschieden. Der erste Preis 
ging an die Elz Architekten BDA 
aus Potsdam.
Nach ihren Entwürfen wird das 
neue Hospiz in Luckenwalde 
entstehen. In der Kurzen Straße 

4 wurde das Grundstück bereits 
beräumt, so dass es mit der Um-
setzung schon bald los gehen 
kann.
Prof. Heinz Nagler, der das Preis-
gericht leitete, betonte die viele 
Arbeit, die in allen Entwürfen 
steckt. Man habe sich einer gro-
ßen Herausforderung gestellt, 
die viel Taktgefühl erfordere. Ei-
ne solche Einrichtung in würdi-
gem Rahmen zu planen, diese in 
ein normales Wohnquartier zu 
integrieren und gleichzeitig die 
Luckenwalder Baukultur fortzu-
führen, sei keine alltägliche Auf-

gabe. In der Begründung der 
Jury heißt es zum Siegerent-
wurf: „Der Entwurf ist insge-
samt hervorragend durchgear-
beitet und begeistert durch gut 
geschnittene und proportionier-
te Räumlichkeiten. Er wird allen 
gestellten städtebaulichen, ar-
chitektonischen und funktiona-
len Anforderungen in hohem 
Maße gerecht und lässt durch 
die dargestellte Weise eine sehr 
hohe Qualität in der Ausfüh-
rung erwarten.“
Den 2. Preis erhielt die Fedder-
sen Gesellschaft von Architek-
ten mbH aus Berlin. Der 3. Preis 

wurde der Wettbewerbsarbeit 
von Numrich Albrecht Klumpp 
Gesellschaft von Architekten 
mbH aus Berlin zugesprochen.
Alle Arbeiten sind noch bis zum 
30. Oktober zu folgenden Zeiten 
in der Neuen Parkstraße 4 zu se-
hen: 
Montag 	�  7.30 – 17.00 Uhr
Dienstag 	� 7.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch� 7.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag � 7.30 – 18.00 Uhr 
Freitag 	�  7.30 – 14.00 Uhr

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

So soll es in der Kurzen Straße 4 einmal aussehen. 
Besonders gelobt wurde der Umgang mit dem Tageslicht.

Prof. Nagler (r.) erläutert die Vorzüge des Siegerentwurfs von Christiane 
Märschenz (l.) und Matthias Bednasch (2. v. l.). Auch Harald-Albert Swik 
(2. v. r.), Vorsitzender des DRK-Kreisverbandes, ist mit der Entscheidung 
zufrieden.

Am 12. Oktober bedankten sich 
die Kinder sowie die Verant-
wortlichen des Hortes der Kita 
Burg für die neuen Räume in der 
Poststraße 20. 
Seit 2014 wurde das Klinkerge-
bäude im Hinterhof umgestal-
tet, um aus den ehemaligen 
Schulräumen einen modernen 
und weitestgehend barrierefrei-
en Hort zu gestalten. 
Die Toiletten wurden nach in-
nen verlegt und altersgerecht 
ausgebaut, ein Aufzug wurde 
angebaut und eine Akustikde-
cke eingezogen. 
Der Bauhof der Stadt Lucken-
walde kümmerte sich um die 
Außenanlagen. 

Finanziert wurde die Maßnah-
me mit Mitteln des Bund-Län-
der-Programms „Stadtumbau 
Ost – Rückführung der städti-
schen Infrastruktur“.
Bereits seit dem 30. August 
nutzt die Kita Burg das Gebäude 
mit ca. 60 Kindern. 
Kitaleiterin Simone Haase und 
Steffen Große, Geschäftsfüh-
rung Regionalverband der 
Volkssolidarität Fläming-Elster, 
betonten, dass die Kinder sich 
hier „pudelwohl“ fühlen.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice Zur Eröffnung der Einrichtung führten Kinder ein kurzes Theaterstück auf. 
Außerdem gab es musikalische und tänzerische Darbietungen.

Danke für die neuen Räume – aus alten Zimmern  
wurde Dank des Bund-Länder-Programms ein Hortdomizil zum Pudelwohlfühlen
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Einladung zum Volkstrauertag am 15. November
Vor nunmehr siebzig Jahren en-
dete der Zweite Weltkrieg in Eu-
ropa. Dieser grausame und men-
schenverachtende Krieg hatte 
zur Folge, dass in vielen Ländern 
Millionen aus ihrer Heimat ver-
trieben wurden und Deutsch-
land 45 Jahre geteilt war. Wir 
hier in Deutschland können in 
diesem Jahr das 25-jährige Jubi-
läum der Wiedervereinigung 
feiern. 
Doch die täglich in den Medien 
erscheinenden Schreckensbil-
der aus den Krisenregionen der 
Welt machen deutlich, dass 
Menschen nach wie vor unter 
Krieg und Verfolgung leiden. 
Wieder sind Millionen Men-
schen auf der Flucht vor Terror, 
Krieg und Hunger. Um die Feh-
ler der Vergangenheit nicht zu 
wiederholen, lohnt sich ein Blick 
in die Geschichte. Erst das Zu-
sammenrücken der Nationen 
hat einen verlässlichen Frieden 
ermöglicht. Die Kriegsgräber 
von Millionen Toten mahnen 
die Lebenden und sind daher ein 
bedeutender Teil unserer euro-
päischen Identität.
Auf Vorschlag des im Jahr 1919 
gegründeten Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge wur-
de der Volkstrauertag als Ge-

denktag für die Kriegstoten des 
Ersten Weltkriegs eingeführt. 
Für diejenigen, die keinen Ver-
lust durch den Krieg zu beklagen 
hatten, sollte dieser Tag ein Zei-
chen der Solidarität mit den 
Hinterbliebenen der Gefallenen 
sein. Die erste offizielle Feier-
stunde fand am 5. März 1922 im 
Berliner Reichstag statt. Die na-
tionalsozialistischen Machtha-
ber missbrauchten diesen Ge-
denktag später für ihre 
Propagandazwecke. In Hitlers 
Kriegsvorbereitung wurde er 
leider als „Heldengedenktag“ zu 
einem Programmpunkt. 
Seit dem 16. November 1952 
wird der Volkstrauertag auf-
grund einer Übereinkunft zwi-
schen dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V., der 
Bundesregierung, den Bundes-
ländern und den Kirchen am 
Sonntag vor dem Totensonntag 
als Gedenktag begangen. An-
ders als in der Zwischenkriegs-
zeit wird am Volkstrauertag 
auch der zivilen Opfer des Krie-
ges und der Diktatur gedacht. 
Auch mit zunehmendem Ab-
stand vom Krieg versteht der 
Volksbund diesen Gedenktag als 
einen Tag der Trauer, zugleich 
aber auch als einen Tag der 

Mahnung zur Versöhnung, Ver-
ständigung und Frieden. 
Zu den satzungsgemäßen Auf-
gaben des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
gehört es, am Volkstrauertag Ge-
denkveranstaltungen zu initiie-
ren, diese im Zusammenwirken 
mit öffentlichen Stellen, den Kir-
chen, der Bundeswehr und an-
deren Organisationen durchzu-
führen oder dabei mitzuwirken. 
In unserem Landkreis finden am 
Volkstrauertag wieder verschie-
dene Gedenkveranstaltungen 
statt. Die Landrätin, der Vorsit-
zende des Kreistages des Land-
kreises Teltow-Fläming und die 
Fraktionen des Kreistages wer-
den sich gemeinsam mit dem 
Kreisvorsitzenden des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. der Gedenkveran-
staltung in der Stadt 
Luckenwalde anschließen. 
Die diesjährige Gedenkveran-
staltung zum Volkstrauertag be-
ginnt am Sonntag, dem 15. No-
vember, um 11:30 Uhr, in der 
Kapelle des Waldfriedhofes in 
Luckenwalde. 
Auf dem Waldfriedhof befinden 
sich drei Kriegsgräberfelder. Die 
Sanierung des „Deutschen Eh-
renfeldes“ war eines der ersten 

Instandsetzungsprojekte des 
Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. im Jahr 1992 
im damaligen Kreis Luckenwal-
de. Hier sind 341 deutsche Sol-
daten bestattet. Die meisten von 
ihnen verstarben infolge ihrer 
Verwundungen im Lazarett. Im 
Jahr 2004 wurde das „Ehrenfeld 
Mohrungen“ saniert. Hier fan-
den 585 Flüchtlinge, die über-
wiegend aus dem früheren ost-
preußischen Kreis Mohrungen 
stammen, ihre letzte Ruhe. Das 
„Sowjetische Ehrenfeld“ wurde 
im Jahr 2012 saniert. Hier ruhen 
157 Angehörige der Roten Ar-
mee.
Das Heranführen junger Men-
schen an dieses traurige Kapitel 
unserer Geschichte ist nach wie 
vor eine bedeutende Aufgabe 
des Volksbundes. Er führt daher 
seit über 60 Jahren Jugendliche 
aus ganz Europa auf den Kriegs-
gräberstätten im In- und Aus-
land zusammen.
Krieg, Rechtswillkür und politi-
scher Extremismus dürfen in 
unserem Land keine Chance er-
halten.

Peter Ilk, Kreisvorsitzender
Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e. V., 
Kreisverband Teltow-Fläming

Veranstaltungen in der Bibliothek im Bahnhof
30. Oktober
Lesung in Auszügen mit musi-
kalischer Begleitung aus der Au-
tobiografie von Jack Stewart: 
„Gefangen beim Feind“. Zeit-
zeugenbericht eines amerikani-
schen Kriegsgefan-
genen des STALAG 
III A in Luckenwalde.
Mitwirkende: 
Ulrich Kleiner,  
Mack Stewart,  
Alfred Baumgartner
Beginn:  19:00 Uhr 
Ort: Bibliothek im Bahnhof	            
Eintritt: frei

Ulrich Noethen liest aus „Krieg 
und Frieden“ von Lew Tolstoi
7. November, 19:30 Uhr, Biblio-
thek im Bahnhof Luckenwalde, 
Bahnhofsplatz 5, 

Karten unter 03371-403340, 
Eintritt: 12,00 /10,00 EUR

Vorlesen für Schulkinder
Unsere Vorlesepaten und Kin-
derbibliothekarin Jutta Pell-

mann suchen ent-
sprechend der 
Jahreszeit spannen-
de, lustige, gruselige 
Geschichten oder 
Gedichte aus, wobei 
das Vorlesen und das 

Zuhören gleichermaßen Spaß 
macht. 
Wir freuen uns ebenso, wenn 
ihr als Zuhörer ein Lieblings-
buch dabei habt und uns vorle-
sen wollt oder uns daraus vorle-
sen lasst.
Mittwoch, den 11. November,
um 14.30 Uhr            

Thema: Tiere
Hortgruppen melden sich bitte 
vorher an!

Vorlesen für Kinder 
von 3 – 6 Jahren
Unsere Vorlesepaten Christa 
Walbrach und Barbara Tietz, wie 
auch Kinderbibliothekarin Jutta 
Pellmann suchen wieder span-
nende Geschichten entspre-
chend der Jahreszeit aus und 
freuen sich auf die Zuhörer, die 
mit Mutti, Vati, Oma oder Opa 
zu uns kommen!      
Basteleien für kleine Hände 
werden (wenn möglich) im An-
schluss angeboten.
Freitag, den 13. November, 
um 16.00 Uhr               
Thema: Tiere
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Veranstaltungen im Stadttheater Luckenwalde

Flamenco, Jazz, Tango – Märchen und Theaterstück
 FR | 30.10. | 20 Uhr
Theaterkeller
Jazz im Theaterkeller 
mit der Jazz- und Swingband 
„Stand-Arts“   
STAND-ARTS interpretieren auf 
ihre ganz eigene Art nicht nur 
die „Guten alten Bekannten“ 
aus dem Great-American-Song-
book, sondern haben auch selte-
ner gehörte Songs in ihrem Pro-
gramm. Seit 2002 gilt die 
Berliner Jazz- und Swingband 
STAND-ARTS als eine der ersten 
Adressen, wenn es um stilvollen 

Swing und Jazz geht. STAND-
ARTS sind seitdem ein gern ge-
hörter Act auf Konzertbühnen 
und Jazzfestivals. Einige der Mu-
siker haben bereits für Bands 
und Künstler wie Caterina Va-
lente, Dave Brubeck, Stephanè 
Grapelli, Eartha Kitt, Udo Jür-
gens, Gloria Gaynor, Nancy Wil-
son, Liza Minnelli,  Till Brönner, 
Ray Brown, Hildegard Knef, Na-
talie Cole, Manfred Krug, Quincy 
Jones, Ute Lemper, Paul Kuhn, 
Dionne Warwick, die Big Band 
des Hessischen Rundfunks, der 
RIAS-BIG Band u.a. gespielt. 
Freuen Sie sich auf einen ganz 
besonderen Abend mit feinem 
swingendem Jazz.
Besetzung:
Martina Reiter – Gesang
Andreas Gäbel – Gitarre
Gregoire Peters – Saxophon, 
Klarinette und Querflöte
Gerhard Kubi Kubach – Bass
Stefan Thimm – Schlagzeug 
Eintritt: 12,00 € (+Ermäßigung)

 SO | 01.11. | 16 Uhr
Theatersaal
Histoire du Tango
Werke von Astor Piazzolla
Besetzung:
Vladimir Miller 
(Klarinette)

Regine Zimmermann 
(Violoncello)
Ayako Suga-Maack  
(Klavier)
Thomas Hoernigk  
(Moderation)
Die Geschichte des Tangos be-
ginnt in Buenos Aires am Fluss 
des Rio de la Plata (Silberfluss). 
Astor Piazzolla (1921 – 1992) ist 
neben Carlos Gardel unumstrit-
ten der König des Tangos und 
der Begründer des Tango Nue-
vos. 
Er schuf den neuen modernen 
Tango aus dem traditionellen 
argentinischen Tango und klas-
sischer europäischer Musik. Sei-
ne Kompositionen tragen alle 
seine Handschrift, aber trotz-
dem lässt die Vielfalt von Stim-
mungspaletten uns immer 
staunen, dass man nie müde 
wird, ihm zuzuhören.
Astor Piazzolla komponierte ei-
nen wundervollen Tangozyklus, 
der vier Tangos mit dem Stil der 
jeweiligen Epochen enthält und 
nannte ihn „Histoire du Tango“. 
Er hat den Tango von den Stra-
ßen Buenos Aires geholt und zu 
den Konzertsälen in der ganzen 
Welt gebracht. 

Der Tango bleibt für Leute, die 
diese Musik lieben, melancholi-
sche Nostalgie für immer. Es ist 
verständlich, dass der Tango 
2009 als immaterielles Kulturer-
be der UNESCO erklärt wurde, 
damit diese wunderbare Musik 
nicht verloren geht.
Eintritt: 12,00 € (+Ermäßigung)

 SA | 07.11. | 15 Uhr
Theatersaal
FIMBUL-WINTER
Ein Fantasy-Märchen der 
Falkenberger Tanzmäuse e.V.

Erleben Sie über 50 junge Tänzer 
und Schauspieler, die in fantas-
tischen Kostümen und zu mit-
reißender Musik eine spannen-
de Geschichte über die 
Bedeutung von Beständigkeit, 
Freundschaft und Liebe erzäh-
len.
Viele aufwendige Bühnenkulis-
sen und effektvolle Lichttechni-
ken lassen die Illusion einer 
prächtigen Winterlandschaft 
entstehen. 
Die Falkenberger Tanzmäuse be-
geistern seit Jahren in der Vor-
weihnachtszeit die Zuschauer.
Nun sind sie das erste Mal auf 
Tour! 
Ein Fantasy-Märchen – auch für 
Erwachsene bestimmt! 
Vorstellungsdauer:  
2,15 h mit Pause
Eintritt: 12,00 €  (+Ermäßigung) 

 DI | 10.11. | 10 Uhr
Theatersaal
LIEBELIEBE?LIEBE!
Jugendstück 
von Thomas B. Hoffmann
Gastspiel 
der Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt

Wenn nicht nur der Körper, son-
dern auch das Gehirn zur Bau-
stelle wird, sind Jugendliche 
nicht mehr Kind – aber auch 
noch nicht erwachsen. Mütter 
werden peinlich, die Schule 
nervt und die erste Liebe bringt 
ein Gefühlschaos.
Drei Schauspieler zeigen in 
sechs Varianten wie es ist mit 
der Pubertät, dem Verliebtsein, 
der Liebe und dem Sex. 
Sie reden offen über verwirrte 
Gefühle und Biochemie, über 
Liebeskummer und Selbstzwei-

fel, machen Lust und Mut zum 
Ausprobieren. 
Sie gehen den Fragen nach dem 
Platz im Leben, in der Sexualität 
und in der Liebe cool und auch 
emotional nach.
Vorstellungsdauer: 
ca. 1,20 h
Eintritt: 
8,00 € Erwachsene | 
5,00 € Schüler 
Geeignet ab 13 Jahre 

 SA | 14.11. | 17 Uhr
Theatersaal
Andalusische Nacht – 
FLAMENCO
Nora Lantez & Compañia
Die Compañía Nora Lantez ver-
sprüht ein wahres Feuerwerk 
von Musik, Farben und tänzeri-
schem Temperament. 
Flamenco in vollendeter Form 
lässt andalusisches Lebensge-
fühl aufkommen: mal feurig 
und impulsiv, dann wieder zärt-
lich, erotisch und verführerisch 
zugleich. 
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Begleitet von virtuosem Gitar-
renspiel und Gesang bringen 
Nora Lantez und Compañía die 
tiefsten Ursprünge des Flamen-
co in seiner maurisch-arabi-
schen und jüdischen Herkunft 
auf die Bühne. 
Erleben Sie eine Show voller 
Grazie, Anmut, Feuer und Lei-
denschaft!
Eintritt: 12,00 € 

INFO
 
Eintrittskarten erhalten Sie in 
der Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 11,  
 (03371) 67 25 00  
und im Internet unter:  
www.luckenwalde.de/
stadttheater    

Cyclocross in Luckenwalde – 
Deutschland-Cup im Querfeldeinfahren
Der 1. November steht in Lu-
ckenwalde ganz unter dem Mot-
to Cyclocross. 
Der Deutschland-Cup im Quer-
feldeinfahren kommt in die 
Kreisstadt und mit ihm viele 
Radsportgrößen und Fahrradbe-
geisterte. 
Das Organisationsteam wirbelt 
bereits seit Monaten, um das 
Großereignis zu einem Erfolg zu 
machen. 
In den Profiwettbewerb wird die 
traditionelle Kleine Friedens-

fahrt integriert, um auch den 
Nachwuchssportlern einen 
würdigen Rahmen zu bereiten. 
Die Radprofis fahren am Vortag 
bereits in Kleinmachnow, in Lu-
ckenwalde wird dann das Ge-
biet um die Fläming-Therme 
unsicher gemacht. 

INFO
Alle Informationen findet man 
auf der Internetseite des 
Radteams Seidel.

Straßensperrung im Bereich  
Flämingtherme und Fläminghalle

Am Sonntag, dem 1. November, 
in der Zeit von 7-18 Uhr, findet 
auf dem Gelände der Fläming- 
Therme/Fläminghalle die Rad-
sportveranstaltung „Cyclocross“ 
statt.
Aufwändige Aufbauarbeiten 
werden bereits am Freitag, dem 
30. Oktober, vom Veranstalter 
Rad Team Seidel durchgeführt.
Während der Zeit vom 31. Okto-
ber bis zum 1. November, ca. 18 
Uhr sind alle angrenzenden Zu-
fahrtsstraßen und Parkflächen 
zwischen Weinberge, Mo-
zartstraße, Fliederweg gesperrt.
Gleichzeitig gilt ein absolutes 
Haltverbot.
Die Besucher der Fläming-Ther-
me und der Veranstaltungen 
„Bundesliga Ringen“ und „Cy-

clocross“ haben die Möglichkeit, 
auf dem Mozartsportplatz zu 
parken. Der Parkplatz ist über 
die Mittelstraße erreichbar.
Die Erreichbarkeit der Grund-
stücke Weinberge und Franken-
felder Straße ist eingeschränkt. 
Anlieger sollten an beiden Ta-
gen Fahrten mit dem PKW be-
grenzen.
Die Besucher dieser Veranstal-
tungen werden gebeten, den 
Veranstaltungsort nach Mög-
lichkeit nicht mit dem PKW an-
zufahren, da es nur begrenzte 
Parkmöglichkeiten auf dem Mo-
zartsportplatz gibt. Als Aus-
weich stehen Parkmöglichkei-
ten auf dem Parkplatz Berliner 
Platz zur Verfügung. 

Stiftung Naturlandschaften  
Brandenburg informiert
Sonntag, 1. November
Grenzwanderung – Teil 2
Die Wanderung schließt an die 
Frühjahrswanderung auf dem 
Wanderweg der Stiftung Natur-
landschaften Brandenburg an.
Leitung: Falk Kubitza, Heimat-
verein Jüterboger Land e. V.

Treff: Beginn des Wanderweges 
Wurzelberg an der B101 Orts- 
umgehung Luckenwalde Süd 
bzw. An den Ziegeleien (Ampel-
kreuzung, Industriestraße), 
14 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden
Hinweis: Anfragen unter Tel. 
03372/400498
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Crosslauf am 7. November – 
Berlin-Brandenburgische Meisterschaft
Berlin-Brandenburgische Meis-
terschaften im Crosslauf am 7. 
November 2015 am Werner-See-
lenbinder-Stadion

•	Offene Berlin-Brandenburgi-
sche Crosslaufmeisterschaften

	 Jugend U20, Männer, Frauen, 
Senioren und Seniorinnen

•	B e r l i n - B ra n de n bu r g i s c h e 
Crosslaufmeisterschaften

	 Jugend U18
•	Berliner und Brandenburger 

Crosslaufmeisterschaften
	 Jugend U16 und U14
•	Berliner und Brandenburger 

Crosslauffinale 
	 Kinder U12 und U10

Die LLG Luckenwalde e. V. ist die-
ses Jahr der örtliche Ausrichter 
der Berlin-Brandenburgischen 
Meisterschaften im Crosslauf. 
Die Veranstaltung findet am 
Sonnabend, den 7. November im 
Waldgebiet hinter dem Wer-
ner-Seelenbinder-Stadion statt. 
Betroffen ist das Gebiet zwi-
schen Stadion/Waldfriedhof – 
Bebauungskante an der Felgen-
treuer Straße (Plattenweg) 
– hintere Grundstücksgrenze 
Birkenstraße – ehemaliges Frei-
bad X. Weltfestspiele.
Die Wettkämpfe finden – in Ab-
hängigkeit von den Meldungen 

– für Frauen und Männer in al-
len Altersklassen ab 8 Jahren 
statt. Die Wertungen erfolgen 
getrennt für Berliner und für 
Brandenburger Starter. Die 
Jüngsten starten zuerst, der ers-
te Lauf beginnt um 10:30 Uhr. 
Der letzte Lauf ist für 14:20 Uhr 
(Start) vorgesehen. Start ist hin-
ter dem Stadiongelände, nahe 
dem Tennisclub. Die Strecke hat 
eine Länge von 1100 m, die 
Jüngsten laufen eine Runde, die 
Erwachsenen bis zu 8 Runden 
(8800 m). Zuschauer sind herz-
lich willkommen.
Die LLG Luckenwalde e. V. bittet 
die Nachbarn und die Waldbe-
sucher um Rücksichtnahme und 
Verständnis für etwaige Beein-
trächtigungen zum Beispiel 
beim Waldspaziergang. Um die 
Wettkämpfe nicht zu stören 
oder die Läufer nicht zu gefähr-
den, sind die Anweisungen der 
Streckenposten zu beachten. Die 
Vorbereitung und Markierung 
der Strecke wird größtenteils 
bereits am Freitag, den 6. No-
vember erfolgen. Am Sonn-
abend, dem 7. November, wird 
der „faktische“ Wendekreis im 
Wald am Ende der Felgentreuer 
Straße nicht befahrbar sein.
� Jens Abicht

LLG Luckenwalde

Veranstaltungen im Kulturquartier 
Mönchenkloster Jüterbog
 MI | 04.11. | 19.30 Uhr
Klaus Ehrlich – Modepapst, mit 
TopStylistin Ute Gärtner
Das Urgestein der Modejourna-
listen präsentiert eine unter-
haltsam fesselnde Leseinszenie-
rung.
SA | 07.11. | 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr) 
Jüterboogie und Lange Nacht 
der Bibliotheken im Kreis TF
Interessant sowohl für Blues- 
und Boogiefans als auch für Li-
teraturfreunde:
Richie Arnd – Train Storys, eine 
musikalische Lesung; Crazy 
Hambones – CD Präsentation; 
Niels von der Leyen – Piano Boo-
gie & Extase; Blue Ribbon – Blu-
es Soul Explosion 
 DI | 10.11.- MI | 02.12.15 	  
12. BREBIT: 
Gutes Leben für alle! 
Wie hängen Armut und Reich-
tum unserer Welt zusammen? 
Nutzen Sie die Bestände der Bib-
liothek für Ihre Projektarbeit!

 FR | 13.11. | 19.30 Uhr
Multimedia-Vortrag 
„Jakobsweg – 800 Kilometer zu 
Fuß auf dem alten Pilgerweg 
nach Santiago de Compostella“
Dia-Multi-Visions-Show von 
und mit Roland Marske 
 SA | 14.11. | 17 Uhr 
Kammermusik vom Feinsten
Elizabeth Balmas – Geige; 
Juliane Sailer – Klavier
Werke u. a. von Schubert, 
Brahms, Franck

INFO
Mönchenkirchplatz 4,  
14913 Jüterbog 
Kartenvorverkauf  
und Information:  
Stadtinformation,  
 03372/ 463113 
Karten online kaufen:  
www.jueterbog.eu  
E-Mail:  
moenchenkloster@jueterbog.de

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde abge-

holt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10
	 • im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im
	    Rathaus, Markt 10
	 • in der Touristinformation, Markt 11
2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt 

die Zusendung der Pelikan-Post.
Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post ist 
Dienstag, der 3. November 2015, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Amt Pressearbeit, 
Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 Luckenwalde 
per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Dienstag, 10. November 2015

Verantwortlich  
für die Zustellung:

Dietrich Thiele Agentur
Werbe- und Verteileragentur

Mühlenstr. 6, 14947 Dobbrikow
Funk:	 0 172 / 3 22 61 15
Tel.:	 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 	 03 37 32 / 4 06 25
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Termine der Schützengilde  
Luckenwalde von 1425 e.V.
Schießtraining
Mittwoch 	 10-12 Uhr und 
	 18-19 Uhr
Sonntag    	 10-12 Uhr
Auch für interessierte Bürger ab 
18 Jahren besteht die Möglich-
keit, Schießübungen an diesen 
Tagen unter Aufsicht von 
Schießleitern durchzuführen. 
Beitragsnutzung je Kaliber wird 
vor Ort angegeben. Wir freuen 
uns über jeden Besucher!

Kompanieversammlungen
1. Kompanie
jeden 2. Montag im Monat
2. Kompanie
jeden 3. Donnerstag im Monat

14. November – Spaßschießen 
mit Partner 16 Uhr im Schützen-
haus

12. Dezember – Weihnachtsfeier 
19 Uhr im Schützenhaus

Sprechstunde für Senioren
Der Kreisseniorenbeirat bietet 
jeden dritten Donnerstag im 
Monat eine Sprechstunde an. 
Sie findet von 14 bis 16 Uhr im 
Kreishaus, Raum A3-1-05 statt.

Den Vorsitzenden des Kreisseni-
orenbeirats erreichen Sie per 
E-Mail unter seniorenbeirat@
teltow-flaeming.de.

Reisecenter  
der Volkssolidarität informiert
Frühlingstreffen 2016 
an der Slowenischen Adria
20.04.-27.04.2016 Flugreise

Busreise – Bodensee-Dreiländer
eck im April 2016

Tagesfahrt
•	8. Dezember  
	 Winterträume 
	 unterm Sternenhimmel
Reiseanmeldung: mittwochs 
von 9-12 Uhr im Haus der Volks-
solidarität, Carl-Drinkwitz -Stra-
ße 2, Telefon 03371-615354

Ambulanter Palliativ- und Hospiz­
dienst Luckenwalde e. V. informiert
Hilfe auf dem letzten Weg im 
Leben
Ansprechpartnerin: Frau Moni-
ka Alcantara, Tel. 699177 oder 
1073/9575475
Büro- und Sprechzeit: Büro des 
Ambulanten Palliativ- und Hos-
pizdienstes in der alten Polikli-
nik, Saarstraße 1, 14943 Lucken-
walde
Montag, 13 – 15 Uhr, Tel. Termin-
vereinbarung: 03371/699177 
oder per E-Mail: palliativ-hos-
piz-luk@gmx.de

Begleitung für Trauernde
Der Ambulante Palliativ- und 
Hospizdienst Luckenwalde e. V. 
bietet eine Begleitung für Trau-
ernde an.
„Von dem Menschen, den du ge-
liebt hast, bleibt immer ein Teil 
zurück, ein Teil seiner Wärme, 
ein Teil seiner Güte, ein Teil sei-
ner Nähe und alles von seiner 
Liebe.“

Trauernden wird die Möglich-
keit gegeben, jeden letzten Frei-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
ein persönliches Gespräch zu 
führen, Gefühle zuzulassen, 
über die Trauer zu sprechen 
oder an eine Trauergruppe unter 
professioneller Leitung vermit-
telt zu werden. 
Wir erwarten Sie in der Biblio-
thek im Bahnhof Luckenwalde, 
Bahnhofsplatz 5, 14943 Lucken-
walde.

Sollten Sie keine Möglichkeit ha-
ben, zu diesem Angebot persön-
lich vorbei zu kommen, so bie-
ten wir am gleichen Tag, jeden 
letzten Freitag im Monat, eine 
Telefonsprechstunde von 18 bis 
19 Uhr an, Tel.: 0162-3676820, 
Ansprechpartnerin: Monika Al-
cantara, Saarstr. 1, 14943 Lu-
ckenwalde,  03371/69 91 77, 
Sprechzeiten: Montag: 13 – 15 
Uhr

Trainingszeiten  
der Luckenwalder Kegelvereine
Das gemeinsame Kindertrai-
ning findet jeden Mittwoch 16 
bis 18 Uhr statt. Die Jugendli-
chen trainieren am Donnerstag 
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr. Die 
Trainingszeiten der Erwachse-
nen des LKV 1925 e. V. sind im-
mer Mittwoch und Donnerstag 
von 18 bis 21 Uhr. Der KC Fort-

schritt e. V. trainiert am Freitag 
von 18 bis 20 Uhr. Das Training 
findet auf der „Kegelbahn am 
Bürgerhof“ in der Jüterboger 
Straße 42 statt. Alle interessier-
ten Kinder ab acht Jahre sowie 
Erwachsene jeden Alters sind 
herzlich willkommen. Bitte 
Turnschuhe mitbringen.

Veranstaltungsplan des Ortsvereins  
Luckenwalde der Arbeiterwohlfahrt
Spielnachmittag:
Jeden Dienstag 14 Uhr in der 
Schützenstraße im Haus Son-
nenschein
Jeden Donnerstag 14 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Stricknachmittag:
Jeden Dienstag 15.30 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Tanzveranstaltung:
04.11., 14 Uhr mit der AWO-Dis-
co, in der Gaststätte Unger
Wandergruppe:
28.10. und 11.11., Treffpunkt je-
weils 10:30 Uhr am Marktturm
Reisedienst:			 
03.11. 
Wellen und Wind im Ballsaal 
der Bismarckhöhe in Werder mit 

„petit palais“ auf musikalischer 
Kreuzfahrt zum Reiseball.	
03.12. 
„Alle Jahre wieder“ mit dem Blä-
serquartett Blechzeit, Advent im 
Gasthaus „Omas Speisekam-
mer“ in der Gemeinde Schorf-
heide. 
08.12. 
Weihnachtskonzert in der St. 
Marienkirche Berlin-Mitte. Ma-
rienvokalconsort mit Chormu-
sik, Instrumentalbegleitung 
und Orgelspiel.	

Interessenten melden sich bitte 
Dienstag von 8 bis 13 Uhr bei 
Frau Heinrich (03371) 627912

Termine der Selbsthilfegruppen
29.10.	 15 Uhr	 SHG Muskelkranke „Haus Sonnenschein“
		  14943 Luckenwalde, Schützenstr. 37
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Service- und Beratungsstellen des  
Diakonischen Werkes Teltow-Fläming
•	Schuldner- und Insolvenzbera-

tung
	  03371 – 401 427; Fax: 03371 

– 405 29 17
	 DI | 09:00 – 11:00 Uhr
	 DO | 16:00 – 18:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung
•	Allgemeine Sozialberatung
	  03371 – 405 29 23
	 DI | 09:00 – 14:00 Uhr
	 Hilfe beim Ausfüllen von An-

trägen, speziell ALG II, Vermitt-
lung an Fachberatungsstellen

•	Vermittlungsstelle des Mütter-
genesungswerkes

	  03371 – 402 136
	 MO | 13:00 – 17:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung

•	Jugendmigrationsdienst
	  03371 – 405 29 28, 
	 Mobil: 01578 – 75 63 204
	 DI | 11:00-14:00 Uhr 
	 im Jobcenter, Zimmer 136
	 DO | 09:00-12:00 Uhr und 
	 nach Vereinbarung im MGH
•	Beratungsstelle für Flüchtlinge
	  03371 – 402 136
	 jeden DI | 14:00 – 17:00 Uhr
•	Elternkreis drogenabhängiger 

Kinder und Jugendlicher
	 jeden 1. und 3. MI im Monat |  

19:30 Uhr
	  03371 – 614 430 oder 
	 404 84 70 
	 E-Mail: 
	 luckenwalde@ekbb.de

Taiji & Qigong – Ruhe in Bewegung
Fortlaufender Einführungskurs 
jeden Donnerstag 17.45 - 19.15 
Uhr alte Turnhalle im Fried-

rich-Gymnasium Luckenwalde
Leitung Georg Müller, Tel. 
015140322794

Mitstreiter gesucht
Das QuartiersManagement am 
Röthegraben sucht weitere Mit-
streiter für die jetzt bereits beste-
henden 7 Arbeitsgemeinschaften 
im Quartier. Gern können Sie sich 
bei den nächsten geplanten Bür-
gertreffen einbringen.
Sie haben die Mög-
lichkeit, am 5. Novem-
ber um 17 Uhr im 
Q u a r t i e r s b ü r o , 
Carl-Drinkwitz-Straße 
2 am offenen Bürger-
treffen der AG Wasch/
Heizhaus teilzuneh-
men.
Die Bürger beraten darüber, wie es 
mit der Nutzung des alten Wasch/
Heizhauses in der Volksheimsied-
lung weiter gehen soll. Geplant ist 
für den 25. September 2016 eine 
Veranstaltung im und um das 
Wasch/Heizhaus bei dem Schüler 
und Schülerinnen eines Seminar-
kurses des Luckenwalder Gymna-
siums Ihre Visionen präsentieren. 
Jetzt sind die Ideen der Bürger ge-
fragt, wie sie den Tag für sich mit-
gestalten und unterstützen wol-
len. 
Eine weitere Möglichkeit zur Mit-
gestaltung haben Sie am 9. No-
vember um 16 Uhr in der Kita 
Burg der Volkssolidarität beim of-
fenen Bürgertreffen der AG Freif-
läche Burg. Nach vielen Aktivitä-

ten der Arbeitsgemeinschaft geht 
es konkret darum, welche der 22 
von den Bürgern angeregten Vor-
schläge der Zwischennutzung der 
freien Fläche Gestalt annehmen 
sollen. Hier haben Sie die Chance 
mitzugestalten und aktiv Einfluss 

auf Ihr Wohnumfeld 
zu nehmen.
Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie sich ent-
schließen sich einzu-
bringen und mit uns 
Ihr Quartier gestalten. 
Schauen Sie einfach 

mal vorbei!
Auch für die anderen Arbeitsge-
meinschaften sind schon Termine 
geplant, nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir informieren Sie gern.

Ihr QuartiersManagement 
am Röthegraben

INFO
Kontakt: Susanne Zengeler  
QuartiersManagement am 
Röthegraben, im Haus der 
Volkssolidarität 
Carl-Drinkwitz-Straße 2, 
 14943 Luckenwalde 
  033371 – 615354	  
E-Mail an luck-quartier@
volkssolidarität.de 
Mehr finden Sie unter  
www.quartier-luckenwalde.de 

Kinder helfen Kindern
Liebe Helfer, liebe Strickerinnen,
auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder die deutschlandweite AD-
RA-Paketaktion „Kinder helfen 
Kindern“ unterstützen. Seit elf 
Jahren packen wir nun schon mit 
Hilfe der Schulen und Kindergär-
ten in Luckenwalde und Jüterbog 
Weihnachtspakete für bedürftige 
Kinder aus den osteuropäischen 
Ländern. In diesem Jahr sollen die 
Pakete aus Berlin und Branden-
burg zu Kindern in Waisenheime 
sowie zu armen Familien in den 
Kosovo gesendet werden. 
Wir freuen uns dabei über jede 
materielle und finanzielle Unter-
stützung aus der Bevölkerung. 
Viele fleißige Hände haben schon 
während des ganzen Jahres ge-
strickt, gehäkelt und genäht. Da-
bei sind wunderschöne Sachen 
entstanden: warme Kleidung, 
prächtige Puppenkleidung, herrli-
che praktische Taschen und eini-

ges mehr. Alles mit Herzensliebe 
hergestellt! Sehr dankbar sind wir 
auch für Sachspenden, wie z.B. 
Spielsachen, Bastel- und Schulbe-
darf, Süßigkeiten, Wärmespender 
oder auch Hygieneartikel. Was 
mitgeschickt werden darf, erfra-
gen Sie sicherheitshalber in den 
Annahmestellen in Luckenwalde  
Goldschmiede Förster & Sohn auf 
der Breite Straße 11 sowie Hörge-
räte Sager GmbH auf dem Markt 7. 
Bei den Süßigkeiten achten Sie 
bitte auf das Mindesthaltbarkeits-
datum von März 2016. 
Die Spenden können bis 17. No-
vember bei den o. g. Geschäften 
abgegeben werden.
Lassen Sie uns gemeinsam versu-
chen, Kindern eine Freude zu be-
reiten. Danke für Ihre Hilfe!

Ihr Aktionsteam 
„Kinder helfen Kindern“, Freikirche 

der Siebenten-Tags-Adventisten 
14943 Luckenwalde

HVL09 – Heimspieltermine
							     
31.10.	 16:00 Uhr	 Jahnhalle	 Frauen II	
31.10.	 18:30 Uhr	 Jahnhalle	 Männer I	
08.11.	 14:00 Uhr	 Jahnhalle	 B-Jugend männlich	
08.11.	 16:00 Uhr	 Jahnhalle	 Männer II	
	
Mitgliederversammlung
Am 13. November findet um 20 Uhr im Sitzungssaal des Kreishauses 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Alle Mitglieder sind eingeladen. Vorschläge zur Tagesordnung sind 
bis zum 11. November beim Vorstand einzureichen.

Drums Alive
Fitness mit viel Spaß für alle Al-
tersgruppen gibt es mittwochs 
ab 19:15 Uhr bei Drums alive im 
Reha-Sportzentrum Luckenwal-
de, Straße des Friedens 15. Wer 

mit viel Spaß trommeln und 
tanzen möchte, ist recht herzlich 
eingeladen 
Anmeldung unter 0162 88 987 
59 bei Kaushik Gosai
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Neuer zertifizierter Gesundheitskurs 
des GVL e. V. mit Togu-Brasil 
Der GVL e.V.  bietet am Abend ei-
nen Gesundheitskurs für einen 
starken schmerzfreien Rücken 
mit integriertem Beckenboden-
training für alle, die ihre Gesund-
heit erhalten wollen und sich in 
der Gruppe mit Gleichgesinnten 
mit Spaß und Freude bewegen 
wollen, an. Ab dem 11. November 
trainieren wir jeden Mittwoch  
von 18.45-19.45 Uhr. Schmerz-
vorbeugung und Schmerzlinde-
rung, neben Muskelaufbau, Deh-

nung verkürzter  Muskel und 
rückenfreundliche Alltagstipps 
sind die Hauptinhalte. Der Kurs 
wird in der Turnhalle Dahmer 
Straße in Luckenwalde durchge-
führt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig, da ein kostenloser 
Schnuppertermin angeboten 
wird. Bitte Sportbekleidung, ein 
Handtuch und Turnschuhe mit-
bringen! 

Angelika Scholz, zertifizierte 
Präventions- und Reha-Trainerin

Förderverein der Jakobikirche e. V.  
Luckenwalde lädt ein
31. Oktober, 20 Uhr – Celtic An-
gels, Magic Moments live, Die 
Magie der keltischen Kultur, Ti-
ckets: an den bekannten Vorver-
kaufsstellen, online über: www.
resetproduction.de, Restkarten 
an der Abendkasse
5. November, 20 Uhr – Meister-
konzert Ludwig Güttler & Leip-
ziger Bach-Collegium, Tickets: 

an den bekannten Vorverkaufs-
stellen, online über: www.bu-
bu-concerts.de, Restkarten an 
der Abendkasse. 
Für folgende Veranstaltungen 
gibt es bereits Karten im Vorver-
kauf:
28. November – „The 12 Tenors“ 
mit ihrer weltweit erfolgreichen 
Show

Fotofreunde  
für regelmäßige Treffen gesucht!
In der Gemeinde Nuthe-Ur-
stromtal, in Luckenwalde und 
näherer Umgebung gibt es viele 
Foto-Interessierte (Stichwort Fo-
toferien und Oskar-Bar-
nack-Museum). 
Für diesen Personenkreis möch-
te ich regelmäßige Treffen orga-
nisieren. Ziel der Treffen soll ein 
Austausch von Informationen 
über die Fotografie und Erweite-
rung der eigenen fotografischen 
Kenntnisse sein sowie eventuell 
gemeinsame Fototouren. 
Freundlicherweise stellt die Ge-
meinde Nuthe-Urstromtal 
Räumlichkeiten zur Verfügung. 
Ein erstes Treffen soll Ende Ok-
tober/Anfang November statt-

finden, bei dem die Anwesen-
den über Details diskutieren 
können.  Hierzu bitte ich alle in-
teressierten Jugendlichen und 
Erwachsene, Anfänger und Fort-
geschrittene, sich möglichst bis 
23. Oktober per E-Mail bei mir zu 
melden (alternativ auch Mel-
dung an die Gemeinde). Den ge-
nauen Ort und Zeitpunkt des 
ersten Treffens werde ich da-
nach bekannt geben. Vorschläge 
über Inhalt und Form (Fo-
toclub?) sind willkommen – 
auch schon im Vorfeld per 
E-Mail an mich.
Ich hoffe auf reges Interesse.

Gerhard Mutz
E-Mail: foto@gmutz.de

Veranstaltungen Akademie 2. Lebens­
hälfte Kontaktstelle Luckenwalde
PC Kurse 
PC-Kurs „Vom Bild zum Foto-
buch“ findet vom 02.11.- 16.11. 
jeweils montags und mittwochs 
von 9 – 12.30 Uhr mit insgesamt 
20 UE in der Potsdamer Straße 2 
in 14943 Luckenwalde statt.
PC-Kurs „kaufen, verkaufen im 
Internet, Sicherheit und On-
line-Banking“ 
Der PC Kurs finden  in der Pots-
damer Straße 2  in Luckenwalde 
vom 18.11.- 02.12. jeweils mon-
tags und mittwochs von 9 – 
12.30 mit 20 UE statt.
PC-„Erweiterungskurs“ 
Dieser Kurs mit 32 UE wird vom 
19.11. – 04.12. jeweils donners-
tags und freitags von 9 – 12.30 
Uhr in der Potsdamer Straße 2 in 
14943 Luckenwalde durchge-
führt.

Zu allen Kursen kann der eigene 
Laptop mitgebracht werden. 
Leihgeräte stehen ebenfalls zur 
Verfügung.

Kurs: „mobil bleiben – 
Verkehrsteilnehmerschulung“
Unter diesem Motto findet vom  
10.11. –  01.12. von 9 – 11.30 Uhr  
jeweils Dienstag  in der Potsda-
mer Straße 2  in Luckenwalde 
ein Kurs mit Herrn Wartner 
statt. 
Wir bitten Sie, sich zu allen Ver-
anstaltungen anzumelden.
Akademie 2. Lebenshälfte Kon-
taktstelle Luckenwalde  
Heinz Dänschel & Dieter Jesche 
Telefon 03371/ 402468
E-Mail:  aka-luckenwalde@le-
benshaelfte.de
www: akademie 2. Lebenshälfte



| 18 |  PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 27. Oktober 2015 | Woche 44  MITTEILUNGEN

Sprechstunde des WEISSEN RING  
im Foyer des Kreishauses
Der WEISSE RING – ein gemein-
nütziger Verein zur Unterstüt-
zung von Kriminalitätsopfern 
und zur Verhütung von Strafta-
ten – hält jeden letzten Don-
nerstag im Monat von 16.30 bis 

18 Uhr Sprechstunden im Foyer 
des Kreishauses Teltow-Fläming 
ab. Die Beratung ist unverbind-
lich, kostenlos, unbürokratisch 
und auf Wunsch anonym. 
Nächster Termin:  29. Oktober

Veranstaltungen  
Senioren-Nachbarschaftsheim e.V.  
 DI | 27.10. | 15.30 Uhr                    
Dokumentarfilm 30 min
„Mit der Transsib zum Baikal-
see“
Kaffeestube Elsthal
 FR | 30.10. | 14.30 Uhr  
Skat und Rommé- Nachmittag
Kaffeestube Elsthal
 MO | 2.11. | 10 Uhr   
Gymnastik für Ältere
Klubraum Betreutes Wohnen

 FR | 6.11. | 14.30 Uhr  
Skat und Rommé-Nachmittag
Kaffeestube Elsthal
 MO | 9.11. | 10 Uhr
Gymnastik für Ältere
Klubraum Betreutes Wohnen
 DO | 12.11. | 16 Uhr 
Anmeldungen bis 6.11. erbeten!
Schlachtefest 
Kaffeestube Elsthal
Zum Freibad 69,  03371 670-0

Arbeitslosen-Service Luckenwalde informiert

Beratung und Termine – 
hier finden Sie kompetente Hilfe
Bürger- und Schreibbüro: 
 03371/611334, 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 
12:30 – 15:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung
Informationen zu den Themen 
rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum The-
ma Arbeitslosengeld II (Hartz 
IV) mit Antragsausfüllung und 
Einkommensanrechnung. Als 
Serviceleistung geben wir Ihnen 
Hilfe und Tipps zur Erstellung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen, 
einschließlich Jobsuche im In-
ternet und helfen Ihnen beim 
Ausfüllen von Anträgen aller 
Art. Weiterhin führen wir 
Schreib- und Kopierarbeiten 
durch.
Veranstaltungen:
Montag, 2. November, 13 Uhr	
Skatspielen
Gemeinderaum der Kath. Kir-
che, Eingang Schillerstraße
Verbraucher­
insolvenzberatung: 
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Mittwoch im Monat – bitte 
Terminabsprache mit Frau Vogel 
unter  0331 / 20 12 78 46 oder 
E-Mail: ase-potsdam@alv-bran-
denburg.de
Was mache ich mit meinen 
Schulden bei Zahlungsunfähig-
keit? Ausführliche Beratung 
und sachkundige Begleitung bei 
den außergerichtlichen Ver-

gleichsverhandlungen bis hin 
zum Ausfüllen des Insolvenzan-
trages.
Beratung zur 
gesetzlichen Rente:
Herr Pflanz, Versichertenältes-
ter der Deutschen Rentenversi-
cherung berät zu Fragen der ge-
setzlichen Rente (u.a. Konto- 
klärungen des Versichertenkon-
tos, Antragaufnahme Kontoklä-
rungen und von Rentenanträ-
gen sowie Erläuterungen zu 
erteilten Bescheiden).
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Dienstag 13:30 – 16:00 Uhr/
Nächste Termine: 
 27.10. und 10.11.
Luckenwalder Tafel:
 03371/400583
Markenausgabe:	
MO, MI, FR 11:00 – 11:30 Uhr, ab 
11:30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83
Ausgabe Lebensmittel:
MO	 12:00 – 15:00 Uhr
MI	 12:00 – 17:00 Uhr
FR	 12:00 – 17:00 Uhr
Suppenküche:
MI, FR ab 11:30 Uhr

INFO
Brandenburger Str. 13,  
14943 Luckenwalde,  
 03371/611334;  
Fax: 03371/400509

Zertifizierte Gesundheitskurse  
mit dem GVL e. V.
Unter dem Motto: „Sport pro Ge-
sundheit“ finden immer mitt-
wochs am Vormittag in der 
Turnhalle Dahmer Str. (ehemals 
Berufsschule) in Luckenwalde 
folgende von den Krankenkas-
sen bezuschussten Gesund-
heitskurse statt:
Kurs 1: Gesunder Rücken – star-
ke Muskel, 8.45-10.00 Uhr, Ziel-
gruppe:  50 Plus, ohne oder mit 
leichten Bewegungseinschrän-
kungen, Übungsgerät: Matte 
und Bank sowie Handgeräte, 
Empfehlung:  bei schwacher 
Muskulatur des Halte- und 
Stützapparates, verkürzter Mus-
kulatur, leichten Beschwerden 
in den Gelenken u.a.
Kurs 2: Herz-Kreislauf-Training 
im Zirkel, 10.15-11.15 Uhr, Ziel-
gruppe: 50 Plus, die Spaß an He-
rausforderungen haben, diverse 
bekannte und neue Übungsge-
räte; Ausführung im Gehen, Ste-
hen und Sitzen, Empfehlung: bei 
Bewegungsdefiziten, leichter 
geminderter Herzleistung, ge-
schwächter Muskulatur 	
Kurs 3: Fit bis ins hohe Alter, 
11.15-12 Uhr, Zielgruppe: Senio-
ren auch mit leichten Bewe-
g u n g s e i n s c h r ä n k u n g e n , 
Übungsgerät: Bank und Hocker, 

Ausführung nur im Sitzen, Emp-
fehlung: bei Arthrosebeschwer-
den, allgemeinen Altersbe-
schwerden, immer am 2. 
Donnerstag im Monat (mit Aus-
nahmen): aktuell am 12. No-
vember und am 10. Dezember 
Kurs 4: Gesund bewegen im 
Wasser, 10.45-11.45 Uhr, Ziel-
gruppe: keine Einschränkungen, 
außer Herzkranke, 30 min Was-
sergymnastik im Therapiebe-
cken und 30 min Aquajogging 
im Tiefwasser, Empfehlung: für 
Schwimmer mit Arthrosebe-
schwerden, schwacher Musku-
latur und leichten Gelenk- und 
Rückenbeschwerden auch als 
Ergänzung zu den Kursen 1-3
Der Veranstaltungsort ist die 
Fläming-Therme in Luckenwal-
de. Es gilt der ermäßigte Grup-
peneintritt. 
Eine Anmeldung für alle Kurse 
ist nicht notwendig, da jeder In-
teressent erst einmal kostenlos 
schnuppern kann. Ein Einstieg 
ist jetzt noch möglich. 
Vor Ort kann sich jeder bei Frau 
Scholz sach- und fachkundigen 
Rat holen. 
Bitte unbedingt Turnschuhe, 
Sportbekleidung bzw. Bade
sachen mitbringen.

Pflegeeltern werden
Informationsabend am 5. Novem-
ber von 18 bis 20 Uhr im Kreis-
haus in Luckenwalde
Der Informationsabend richtet 
sich an Menschen, die sich mit 
dem Gedanken tragen, Pflegeel-
tern zu werden oder sich dafür in-
teressieren, was mit einer solchen 
Aufgabe verbunden ist. „Die Ent-
scheidung für eine Pflegeeltern-
schaft kann eine der wichtigsten 
und wertvollsten in Ihrem Leben 
oder dem eines Kindes oder Ju-
gendlichen sein“, so der Pflegekin-
derdienst. „Damit nutzen Sie die 
Möglichkeit, einen positiven und 
anhaltenden Unterschied im Le-
ben eines Kindes oder eines jun-
gen Menschen zu bewirken.“

Die Veranstaltung am 5. Novem-
ber bietet ausführliche Informati-
onen zum Thema. Die Mitarbeite-
rinnen des Pflegekinderdienstes 
freuen sich auf viele Gäste und 
werden gern deren Fragen beant-
worten. Um vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter  (03371) 
608 3404 wird gebeten.
Für weitergehende Informatio-
nen zum Thema stehen die Mitar-
beiterinnen des Pflegekinder-
dienstes zu den bekannten 
Sprechzeiten der Kreisverwaltung 
zur Verfügung. Bitte wenden Sie 
sich an Sylke Kuschnier,  (03371) 
608-3507, Andrea Bogdan,  
 (03371) 608-3512, Bettina Bür-
gel,  (03371) 608-3513.
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Veranstaltungen  
der Volkssolidarität 
28.10.	 09.30-13.30 	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00 	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
29.10.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
30.10.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
		  Reha-Sport Bei der Volkssolidarität
		  In der Kita Burg Am Burgwall 15	
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
02.11.	 13.15	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
	 16.30-17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg
03.11.		  Reha-Sport bei der Volkssolidarität 
		  in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 9.00-9.45	 1. Kurs
	 10.00-10.45	 2. Kurs
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata Yoga
04.11.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
05.11.	 09.00-12.00	 Beratung zum Thema „Hilfen im Alltag“ 
		  in der Dahmer Str. 22
	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
06.11.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
		  Reha-Sport bei der Volkssolidarität
		  In der Kita Burg Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
09.11.	 09.30	 Malerei mit Frau Späth
	 13.15	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
	 16.30-17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg
	 14.00	 Aber da habe ich noch Fragen
		  Beratungsangebot rund um das Thema Rente
		  Um Terminvereinbarung wird gebeten
		  Tel. 615354 oder 615967
	 17.00	 Treff der Angehörigengruppe 
		  für Menschen mit Demenz
		  Heute zu dem Thema: Suchen, Sammeln, Kramen, 
		  stets die gleichen Fragen
10.11.		  Reha-Sport bei der Volkssolidarität 
		  in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 9.00-9.45	 1. Kurs
	 10.00-10.45	 2. Kurs
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata Yoga
11.11.	 9.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 9.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
12.11.	 9.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
13.11.	 9.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
		  Reha-Sport Bei der Volkssolidarität
		  In der Kita Burg Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
 
Anmeldungen für den Reha-Sport bitte an Frau Lindner Tel.: 01627459799 
oder die Geschäftsstelle Luckenwalde Tel.: 615354.

Kindergesundheitsmesse präsentiert 
Riesenküche in Ludwigsfelde
Unter dem Motto „Unfälle sind 
vermeidbar“ präsentieren das 
Netzwerk Gesunde Kinder und 
das Familienbündnis vom 17.– 21. 
November die Riesenküche des 
Landesgesundheitsamtes im Kul-
turhaus Ludwigsfelde. Die Initia-
toren wollen mit der Ausstellung 
Eltern, Großeltern, Kinder und 
Fachkräfte auf die besonderen Ge-
fahren für kleine Kinder im Haus-
halt aufmerksam machen und 
Wissenswertes zur Unfallvermei-
dung präsentieren.  Die „Riesenkü-
che“ macht sinnlich erfahrbar, wie 
kleine Kinder ihre Umwelt erle-
ben. Beim Sitz auf einem 
mannshohen Stuhl oder beim 
Griff auf eine Herdplatte in Augen-
höhe können Mütter, Väter und 
Großeltern an sich selbst typische 
Unfallgefahren von Kindern im 
Haushalt entdecken und nach-
empfinden. Die kostenfreie Aus-
stellung mit vielen weiteren Infor-
mationsständen zu den Themen 
sichere Autokindersitze, giftige 
Pflanzen, Lärmbelastung durch 
Spielzeuge, Schüttelbabytrauma, 
sicherer Brandschutz und Gestal-
tung eines schadstofffreien Kin-
derzimmers und vielem mehr ist 
im Klubhaus Ludwigsfelde vom 
17.-20. November von 15-18 Uhr 
ohne Voranmeldung zu besichti-
gen. Am Mittwoch 18. November 

stehen zusätzlich viele Ansprech-
partner für Fragen bereit. Ein be-
sonderer Ausstellungstag ist der 
Samstag 21. November. In der Zeit 
von 10 - 17 Uhr können Kinder ih-
re Puppen und Kuscheltiere in der 
Teddysprechstunde vorstellen 
und ihre kleinen Lieblinge durch 
Kinderärzte und Schwestern der 
Kinderstation des Evangelischen 
Krankenhauses Ludwigsfelde ver-
sorgen lassen. Für die Eltern wird 
es u.a. an diesem Tag Vorführun-
gen zur Fettbrandbekämpfung ge-
ben.

INFO
Weitere Informationen und 
Vorträge im Rahmen der 
Kinder-Gesundheitswoche finden 
Sie auf der homepage www.
gesundekinder-tf.de. Das 
Netzwerk Gesunde Kinder TF 
begleitet seit 6 Jahren junge 
Familien im Landkreis.  Ausgebilde-
te Familienpaten sind persönliche 
Ansprechpartner für Mütter und 
Väter, geben gesundheitsförderli-
che Tipps und Informationen und 
stehen beratend zur Seite.  
Wer sich gerne als Pate schulen 
lassen möchte, meldet sich bitte 
im Koordinationsbüro unter 
03378/200782 oder 
03372/440534 an.

 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	  0800 4567809
Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666
 
 Tierarzt
23.10. – 30.10.	 Martina Weide, Luckenwalde	  0173 8821486 
30.10. – 06.11.	 Dr. Gunnar George, Luckenwalde	  03371 614552 
06.11. – 13.11.	 Gem.praxis Heinrich, Jüterbog	  03372 404342 
 
 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHEN- 
GEMEINDE LUCKENWALDE

Gottesdienst
 SA | 31.10. | 10   Uhr        
Petrikirche
 SO | 01.11. | 9 Uhr        
Kolzenburg Abendmahl | 10 Uhr 
| Johanniskirche Abendmahl | 
16  Uhr | St. Josef Lindenallee 3 |  
Ökumenischer Gottesdienst
 SO | 08.11. | 14 Uhr       
Petrikirche
Gemeindekreise 
und Veranstaltungen 
 MI | 28.10. | 14.30 Uhr
Gemeindenachmittag im 
Gemeinderaum St. Petri 
 MI | 28.10. | 17 Uhr
Frauenkreis im Gemeinderaum 
St. Petri
 MI | 4.11. | 19.30 Uhr
Mit-life-Kreis im Kaminzimmer 
Markt 13

 MI | 11.11. | 15 Uhr
Frauenhilfe im Markt 13 
Thema: Martinstraditionen 
(Referent: Pfrn. Hennings)  
 Chor jeden Dienstag ab 19.30 
Uhr in der Dahmer Str. 48
 Junge Gemeinde jeden 
Donnerstag ab 18 Uhr Jugend-
haus  Zinnaer Str. 52 b
 MO | 09.11. | 18 Uhr
Pogromgedenken auf dem 
Jüdischen Friedhof (Grüner 
Weg)
 MI | 11.11. | 17 Uhr
Martinsfest Marktturm

Vier Abende zum Glauben – 
wieder in Luckenwalde 
Glaubenskursarbeit etabliert 
sich in der Region um Lucken-
walde
Am Freitag, den 30. Oktober 
startet wieder ein Glaubenskurs 
im Evangelischen Gemeinde-
zentrum „St. Petri“, Frankenstra-
ße 12 in Luckenwalde.
Nach 2013, ebenfalls in Lucken-
walde und 2014 in Woltersdorf 
(Nuthe-Urstromtal) wird es das 
dritte Angebot dieser Art in der 
Region sein. Durchschnittlich 
zehn Personen besuchten 
bisher diese Kurse, diskutierten 
grundlegende Lebensfragen 
und lernten Antwortmöglich-
keiten aus christlicher Perspek-
tive kennen. 
In diesem Jahr steht das offene 

Gesprächsangebot für Erwach-
sene schlicht unter dem Motto: 
„Vier Abende zum Glauben“. 
Dabei sollen Fragen aufgegrif-
fen werden, die den Kursleiten-
den Pfarrerin Julia Daser und 
Friedemann Düring vom 
Projekt „Erwachsen glauben“ in 
Gesprächen und bisherigen 
Kursabenden immer wieder 
begegnen. 
 FR | 30.10. | 19 bis 21 Uhr
Glauben ≠ Verstand? – Oder: 
Gehen Glaube und Vernunft 
zusammen?
 FR | 6.11. | 19 bis 21 Uhr
Gott und das Leid – Oder: Wie 
kann ich verstehen, dass Gott 
Kriege zulässt?
 FR | 13.11. | 19 bis 21 Uhr
Wer’s glaubt, wird selig – Oder: 
Welches Glückspotential hat der 
Glaube?
FR | 20.11. | 19 bis 21 Uhr
Wieviel Kirche braucht der 
Glaube? – Oder: Kann ich auch 
alleine Christ/in sein?
Veranstaltungsort:        
Ev. Gemeindezentrum „St. Petri“
Frankenstr. 12, 14943 Lucken-
walde 
Leitung: Pfarrerin Julia Daser, 
Luckenwalde; Friedemann 
Düring, Projekt „Erwachsen 
glauben“ im Ev. Kirchenkreis 
Zossen-Fläming
Anmeldung:
Eine Teilnahme an allen vier 
Abenden ist wünschenswert, 
aber nicht zwingend notwen-
dig. Um besser planen zu 
können, wird um vorherige 
Anmeldung gebeten (Pfn.Julia 
Daser, Tel. 03371/ 678153, 
E-Mail: julia.daser@kkzf.de).
www.evkirche-luckenwalde.de

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE ST. JOSEPH
Lindenallee 3
Internet: 
www.st-joseph-luckenwalde.de, 
E-Mail: luckenwalde-
st.joseph@t-online.de.

Gottesdienstordnung:
 SO | 09.00 Uhr | Hl. Messe 
Pfarrkirche St. Joseph
 MI | 09.00 Uhr | Hl. Messe 
Seniorenstift St. Josef 
 DO | 18.30 Uhr | Anbetung
19.00 Uhr | Hl. Messe 
Pfarrkirche St. Joseph

 FR | 09.00 Uhr | Hl. Messe 
Pfarrkirche St. Joseph  
Gemeindekreise:
 DI | 20.00 Uhr | Luckenwalde 
Chorprobe
 DO | 20.00 Uhr |
Kolpingsfamilie Luckenwalde
(einmal im Monat, am Donners-
tag nach dem 15.) 
 FR | 09.00 Uhr | Seniorenkreis 
Luckenwalde (monatlich) 

NEUAPOSTOLISCHEN KIRCHE 
LUCKENWALDE
Puschkinstraße 38
Gottesdienste
sonntags, 	 09:30 Uhr
mittwochs, 	 19:30 Uhr

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI­
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)
Puschkinstraße 36
E-Mail: 
pastor@efg-luckenwalde.de

Herzlich laden wir zu den 
nachfolgenden Veranstaltun-
gen ein: 
 SO | 10:00 Uhr | Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 DI | 9:30 Uhr | Krabbelgruppe
 SA | 7.11. | 9.30 Uhr
Herzliche Einladung zum 
Frauenfrühstück. Thema „Wer 
vergibt, sprengt seine Fesseln“. 
Referentin ist die Schriftstelle-
rin Ingrid Ebert.

FREIKIRCHE DER SIEBEN­
TEN-TAGS-ADVENTISTEN
Adventgemeinde Luckenwalde, 
Mönchenstraße 12
http://luckenwalde.adventist.eu/
Telefon 03371/612372

Gottesdienste:	 		
 jeden SA | 09:30 Uhr
Gespräche über Bibelthemen:	
 jeden 2. DI | 19:00 Uhr
(immer gerade KW)	
Seniorentreffen:	 		
 jeden 2. DO im Monat | 
14:00 Uhr

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT E. V.
innerhalb der Evangelischen 
Kirche, Poststraße 13

Gottesdienste:	
 jeden SO | 17:00 Uhr
außer 01.11. um 16:00 Uhr 

Ökumen. Gottesdienst in der 
Kath. Kirche
 MI | 28.10. | 18:30 Uhr
Gebetsstunde
 DI | 3.11. | 18:30 Uhr
Offene Gesprächsgruppe für 
Suchtgefährdete und Angehöri-
ge
 MI | 4.11. | 18:30 Uhr
Bibelstunde

EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)
Auguststraße 35
pastor@efg-luckenwalde.de

Gottesdienste 
und Veranstaltungen
 SA | 31.10. | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Reformationsfest
 SO | 8.11. | 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
 SO | 15.11. | 9.00 Uhr
Predigtgottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN
Am Honigberg Nr. 11,
www.jw.orf

 FR | 30.10. | 19 Uhr
Versammlungsbibelstudium
Ahmt ihren Glauben nach –
 „Jesus redet noch, obwohl er 
gestorben ist“
 SO | 01.11. | 9.30 Uhr
Vortrag: Glaubt an die gute 
Botschaft
Redner: Andreas Pilzer
(Vers. Beelitz)
 FR | 06.11. | 19 Uhr
Versammlungsbibelstudium
Ahmt ihren Glauben nach – 
Jehovas Voraussagen; Seine 
Diener; Was an Abels Opfer 
besser war
 SO | 08.11. | 9.30 Uhr
Vortrag: Sind Gottes Wege 
wirklich gut für uns?
Redner: Sven Schultze  
(Vers. Berlin-Mariendorf)
 FR | 13.11. | 19 Uhr
Versammlungsbibelstudium
Ahmt ihren Glauben nach – 
Er „wandelte mit dem wahren 
Gott“
 SO | 15.11. | 9.30Uhr
Vortrag: Du wirst ernten, was 
du säst
Redner: Frank Schultz 
(Vers. Burg Stagard)
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Netzwerk Gesunde Kinder lädt ein zur Elternakademie
Soziale und finanzielle Leis­
tungen rund um die Geburt: 
 Ludwigsfelde | 02.11. | 
18.00 – 19.30 Uhr | 
profamilia, Potsdamer Str. 50
 Luckenwalde | 01.12. | 
17.00 – 18.00 Uhr | 
DRK Krankenhaus Luckenwalde, 
Treffpunkt Gynäkologie, 
Saarstr. 1

In Zusammenarbeit mit pro fa-
milia sowie den Schwanger-
schaftsberatungsstellen der AWO
Viele Wege und Anträge müssen 
rund um die Geburt erledigt 
werden. Hier erhalten Sie Infor-
mationen u.a. über das Mutter-
schaftsgeld, Vaterschaftsaner-
kennung, Sorgerechtserklärung, 
Kinder- und Elterngeld und 
auch über Ihre Ansprüche und 
Möglichkeiten, wenn Ihr Ein-
kommen nicht ausreicht.

Schlaflose Nächte? 
 Ludwigsfelde |  16.11. |
18.00 – 19:30 Uhr |
profamilia, Potsdamer Str. 50
In Zusammenarbeit mit pro fa-
milia Ludwigsfelde

Informationen zum guten Ein- 
und Durchschlafen Ihres Babys.
Dieser Kurs bietet Informatio-
nen rund um Babys Schlaf und 
wertvolle Hilfestellungen wie 
Sie Schlafprobleme Ihres Babys 
von Anfang an vermeiden und 
lösen können.
Frühe 
Eltern-Kind-Beziehungen
 Rangsdorf | 17.11. | 
18.00 – 19.30 Uhr | 
Malu-Lieblingsstücke 
für Kinder, Seebadallee 50

In Zusammenarbeit mit der Er-
ziehungs- und Familienbera-
tungsstellen der AWO
Hier geht es darum, wie Eltern 
die Signale ihres Babys verstehen 
und darauf reagieren können.

Grenzen setzen
 Dahme/Mark OT Heinsdorf |
03.11. | 19.00 – 20.00 Uhr
Naturkinder Niebendorf-Heins-
dorf, Niebendorfer Str. 7-8
 Ludwigsfelde | 10.11. |
18.00 – 19.30 Uhr | 
DRK Haus der Familie, 
Geschwister-Scholl-Str. 38

In Zusammenarbeit mit den Er-
ziehungs- und Familienbera-
tungsstellen von DRK und AWO
Klare Regeln und Grenzen ge-
ben Kindern Orientierung und 
Sicherheit, die sie brauchen um 
gesund und selbstbewusst auf-
zuwachsen. In dieser Veranstal-
tung erhalten Eltern viele Tipps 
und Hilfestellungen.

Geschwisterbeziehung und 
Geschwisterrivalität 
 Rangsdorf | 03.11. | 
18.00 – 19.30 Uhr |
Malu-Lieblingsstücke 
für Kinder, Seebadallee 50
In Zusammenarbeit mit den Er-
ziehungs- und Familienbera-
tungsstellen von DRK und AWO
Die Geschwisterbeziehung ist 
eine der bedeutendsten Bezie-
hungen im Leben, aber nicht im-
mer die einfachste. Eltern ste-
hen dabei vor unzähligen 
Herausforderungen. Sollen sie 
sich einmischen oder raushal-
ten, schimpfen oder ignorieren? 
In dieser Veranstaltung erfah-
ren Eltern, wie sie entspannter 
auf ihre Kinder zugehen und 
den Aufbau einer tragfähigen 
Geschwisterbeziehung unter-
stützen können.

Erkrankungen 
im Kindesalter, Infektabwehr 
und Impfberatung
 Luckenwalde | 03.11. |
17.00 – 18.30  Uhr | 
DRK Krankenhaus Luckenwalde, 
Konferenzraum, Saarstr. 1

In Zusammenarbeit mit den Kin-
derstationen des ev. Kranken-
haus Ludwigsfelde und  des DRK  
Krankenhaus Luckenwalde
Kinderärzte informieren über 
Krankheitszeichen, Impfungen 
und Behandlungsmöglichkeiten 
und beantworten ausführlich 
die Fragen der Eltern und Groß-
eltern.

Gesunde Ernährung – 
ein Kinderarzt informiert
 Ludwigsfelde | 12.11. |
18.30 - 20.00 Uhr | 
Evangelisches Krankenhaus
Ludwigsfelde
Albert-Schweitzer-Str. 40-44, 
Kinderstation(einschließlich Be-
sichtigung Kinderstation)

In Zusammenarbeit mit der Kin-
derstation des Evangelischen 
Krankenhaus Ludwigsfelde

Kind krank, was kann ich tun? 
– Sanfte Begleitung bei Fieber, 
Bauchschmerzen und Co.
 Hohenseefeld | 03.11. |
Chausseestr. 2 a , 
Niederer Fläming 
 Ludwigsfelde | 14.11. |
10.00 – 12.00 Uhr |
profamilia, Potsdamer Str. 50, 
inkl. Herstellung eines Erkäl-
tungsbalsam (hierfür wird ein 
Eigenbeitrag von 3 € erhoben)

In Zusammenarbeit mit Gel-
bes-Pflaster.de und fabelhaf-
tes-small-land.de
In dieser Veranstaltung erfah-
ren Eltern, wie sie mit Heilme-
thoden wie Wickel, Auflagen & 
Co., als Prävention oder sanfte 
Begleitung einer nötigen medi-
zinischen Maßnahme, den Hei-
lungsprozess ihrer Kinder unter-
stützen können.

Erste Hilfe am Kind – kompakt  
Kosten 10 €, Teilnahme für 
Netzwerkfamilie frei
 Nuthe-Urstromtal 
OT Hennickendorf | 11.11. |
17.00 - 20.00 Uhr |
AWO Kita „Haus TUTMIRGUT“, 
an der Brache 2

In Zusammenarbeit mit DRK Flä-
ming-Spreewald e.V. und Die Jo-
hanniter 
u.a. Bewusstlosigkeit & Wieder-
belebung, Atmungsprobleme, 
Vergiftung, Wundversorgung & 
Knochenbrüche

Erste Hilfe am Kind – Intensiv  
 Ludwigsfelde | 10.11. |
17.00 – 20.00 Uhr

In Zusammenarbeit mit Gel-
bes-Pflaster.de
Teil I – u.a. lebensrettende So-
fortmaßnahmen, Störung der 
Atmung, Vergiftung, Sonnen-
stich & Unterkühlung

Teil II –
u.a. Verletzungen und Wund­
versorgung, Verbrennungen, 
Ertrinken, Insektenstiche, Fie­
berkrampf
 Ludwigsfelde | 13.11. | 

17.00 – 20.00 Uhr

INFO
Alle Veranstaltungen sind 
kostenfrei außer : 
„Erste Hilfe am Kind“ mit einem 
Teilnehmerbetrag von 10 € 
Anmeldung und weitere Infos 
unter Netzwerk Gesunde Kinder 
Teltow-Fläming 
E-Mail:  
netzwerk@gesundekinder-tf.de	
www.gesundekinder-tf.de 
Büro Ludwigsfelde   
 03378/200782  
oder Büro Jüterbog  
 03372/440534


